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Newsletter für das Mitteilungsblatt  abonnieren unter 
www.viereth-trunstadt.de
 

Ortsrecht der 
Gemeinde Viereth-Trunstadt

Satzung zur Änderung der 
Beitrags- und Gebührensatzung 

zur Wasserabgabesatzung (BGS / WAS) 
der Gemeinde Viereth-Trunstadt

Vom 20. November 2015

Der Gemeinderat der Gemeinde Viereth-Trunstadt hat am 
16.11.2015 die nachstehende Satzung zur Änderung der Bei-
trags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung (BGS 
/ WAS) der Gemeinde Viereth-Trunstadt beschlossen. Die Sat-
zung wird gemäß Art. 26 Abs. 2 S. 1 der Gemeindeordnung 
(GO) hiermit amtlich bekanntgemacht:

St. Nikolaus kommt in unsere Gemeinde
Liebe Kinder,
auch in diesem Jahr macht St. Nikolaus auf seiner Reise durch das Land wieder Halt auf dem Schlossplatz in Trun-
stadt, um euch zu beschenken. Kommt also recht zahlreich, damit sein großer Sack leer wird. Auch die Kleinsten 
können ohne Angst auf dem Arm von Mami oder Papi den Nikolaus bestaunen und ihr Geschenk von ihm persönlich 
bekommen.
Damit das Warten auf den Nikolaus nicht zu lang wird, steigt die Treppe zum alten Schlosskeller hinunter. Hier erwar-
tet euch Vanessa und ihr Team und erzählt euch Märchen, Sagen und vielleicht auch alte Rittergeschichten.
Noch einige Informationen zum heurigen Advents- und Nikolausmarkt am kommenden Sonntag. Wir haben uns 
auch heuer wieder bemüht die Voraussetzungen zu schaffen, um einige harmonische Stunden zusammen erleben zu 
können.
- Im Eingang zum Schloss hat sich „Dornröschen“ etabliert mit floristischen Weihnachtlichem,
- im Seniorenbüro zeigt ein Drechsler seine „Handarbeiten“ und dies schon Jahr für Jahr seit Beginn des Advents-

marktes vor mehr als 20 Jahren
- im Aufgang zum 1. Obergeschoß hat sich unsere Töpfergruppe mit ihren neuesten Kreationen traditionell wieder 

eingefunden. Hier ist auch der Losverkauf für Selbstgetöpfertes.
- im Foyer des 1. Obergeschosses erwartet sie etwas Außergewöhnliches. Es sei nur so viel verraten „Was machten 

unsere Vorfahren in den langen Winterabenden ohne Radio und Fernsehen?“ In dieser Etage finden sie dann auch 
Selbstgestricktes und Gehäkeltes für kalte Wintertage, Erzgebirgisches, Teddy’s und liebevoll gefertigte kleine 
Weihnachtsgeschenke und Getränke zum Aufwärmen.

 Hier können sie auch ihre Karten für die Prunksitzung der Ritter vom Hahn kaufen oder reservieren lassen.
- auch im 2. Obergeschoß erwarten sie dann wieder altbekannte, aber auch neue Aussteller mit liebevoll aufge-

bauten Geschenkideen für Weihnachten.
- Müde vom Gesehenen und Gehörten ist es dann auch Zeit im historischen Ambiente des Trunstadter Musikanten-

raumes zum gemütlichen Kaffeetrinken mit „Truschäder Selbstgebackenem“
- Für alle, die lieber die Atmosphäre der alten Zehntscheune genießen möchten, hat die Feuerwehr Ihre Tore geöff-

net und lädt in ihre warme Stube zum Verweilen mit heimischen Gebäck ein.
 Sicher besonders dankend angenommen für unsere ältere Bevölkerung und denen, die nicht mehr so gut bei Fuß 

sind.
Doch was wäre unser vorweihnachtlicher Nachmittag ohne Glühwein, Bratwürste und leckeren Köstlichkeiten zum 
Essen. Dies können sie alles in den sechs von Mitbürgern gefertigten Holzbuden vor dem Schloss finden. Bevor der 
Nikolaus einzieht, werfen die Reservisten dann wieder ihren Kessel über dem offenen Feuer an mit ihrem inzwischen 
obligatorischen Inhalt.
Bevor der Tag sich dann zu Ende neigt werden sie einen Blick in den alten Wehrturm mit der Darstellung „Maria Ver-
kündigung“.

Die kommende Ausgabe Ihres Mitteilungsblattes 
in der Kalenderwoche 50 beschließt das Jahr 2015.

Die erste Ausgabe des neuen Jahres erscheint  
in Kalenderwoche 2, die weiteren Ausgaben  
dann wieder im gewohnten Rhythmus.

Wir wünschen Ihnen, liebe Leserinnen  
und Leser, eine gesegnete  
Advents- und Weihnachtszeit.

Ihr Verlag + Druck
LINUS WITTICH KG

Ihr Mitteilungsblatt:  
viel mehr als nur ein „Blättchen“!
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Satzung zur Änderung der 
Beitrags- und Gebührensatzung 

zur Wasserabgabesatzung (BGS / WAS) 
der Gemeinde Viereth-Trunstadt

Vom 20. November 2015
Aufgrund der Art. 5, 8 und 9 des Kommunalabgabengesetzes 
erlässt die Gemeinde Viereth-Trunstadt folgende

Änderungssatzung
§ 1

Die Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesat-
zung (BGS / WAS) der Gemeinde Viereth-Trunstadt vom 20. 
Juli 2010 wird wie folgt geändert:
Der § 10 erhält folgende Fassung:

Verbrauchsgebühr
(1) Die Verbrauchsgebühr wird nach Maßgabe der nachfol-

genden Absätze nach der Menge des aus der Wasserver-
sorgungseinrichtung entnommenen Wassers berechnet.

 Die Gebühr beträgt 1,38 € pro Kubikmeter entnommenen 
Wassers.

(2) Der Wasserverbrauch wird durch geeichte Wasserzähler 
ermittelt.

 Er ist von der Gemeinde zu schätzen, wenn
1. ein Wasserzähler nicht vorhanden ist,
2. der Zutritt zum Wasserzähler oder dessen Ablesung 

nicht ermöglicht wird oder
3. sich konkrete Anhaltspunkte dafür ergeben, dass ein 

Wasserzähler den wirklichen Wasserverbrauch nicht 
angibt.

(3) Wird ein Bauwasserzähler oder ein sonstiger beweglicher 
Wasserzähler verwendet, beträgt die Gebühr 1,38 € pro 
Kubikmeter entnommenen Wassers.

§ 2
Diese Satzung tritt am 01. Januar 2016 in Kraft.

Viereth-Trunstadt, den 20. November 2015 
gez. Regina Wohlpart
1. Bürgermeisterin

Verbrauchsgebühren – 
Jahresabrechnung 2015

Ab Mitte Dezember 2015 erhalten Sie 
die Ablesebriefe für die Verbrauchsge-
bühren-abrechnung 2015. Frist der 
Rücksendung ist der 05.01.2016. Der 
Zählerstand ist Voraussetzung für die 
Abrechnung der Verbrauchsgebühren 

für das Jahr 2015 und die Festsetzung der Abschlagszah-
lungen für das Jahr 2016. Sollten Sie keinen Ablesebrief erhal-
ten, setzen Sie sich bitte sofort mit Frau Burmeister, Tel. 
09503/922210 oder per
e-mail: burmeister@viereth-trunstadt.de, in Verbindung.
Zum 01.01.2016 gibt es eine Gebührenanpassung. Die Gebüh-
ren ab 01.01.2016 betragen:
Wassergebühr 1,38 € zuzügl. 7 % MWsT
Kanalbenutzungsgebühr 2,11 €
Bitte lesen Sie deshalb Ihre Zählerstände erst

nach dem 31.12.2015
ab.
Sie haben die Möglichkeit, Ihren Zählerstand auch in das Kon-
taktformular auf unserer Homepage www.viereth-trunstadt.de 
einzutragen.
Vielen Dank.
Ihre Gemeindeverwaltung

Schlosskeller in Trunstadt
Der Schlosskeller in Trunstadt, kann ab sofort von Bürgern und 
Vereinen aus der Gemeinde Viereth-Trunstadt für Veranstal-
tungen und Feierlichkeiten gemietet werden.

Bei Interesse oder Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
Telefon 09503-9222-21 oder wolff@viereth-trunstadt.de

FFW Trunstadt - Stückbrunn
Fa. Jürgen Lindner Heizungsbau GmbH fördert 
die Freiwillige Feuerwehr in Trunstadt

Herr Lindner von Fa. Jürgen Lindner Heizungsbau GmbH, Gre-
gor Christa von Fa. ELCO, die Kommandanten der Freiwilligen 
Feuerwehr Trunstadt, Geier Thomas und Schmitt Stephan beim 
Übergabetermin am 19.11.2015

Viele amtliche Einrichtungen innerhalb der Gemeinden bieten 
Sicherheit und fördern die Gemeinschaft untereinander. Im 
Beispiel der Freiwilligen Feuerwehr sind dies sehr oft Privat-
personen, die im Notfall schnell und professionell helfen wol-
len. Hier zu unterstützen ist eine wichtige, gesellschaftliche 
Aufgabe. Leider sind die Kassen der Kommunen oftmals leer. 
Dann ist private Initiative gefragt. Das sieht auch Jürgen Lind-
ner vom Heizungsfachbetrieb Jürgen Lindner Heizungsbau 
GmbH in Trunstadt so. Gemeinsam mit der Firma ELCO, Her-
steller energiesparender Heizlösungen, stiftete er für die Frei-
willige Feuerwehr in Trunstadt deshalb einen Zuschuss für 
eine neue Wärmebildkamera. „Zukunftsorientierte, Ressour-
cen schonende Heiztechnik und die Förderung der Sicherheit 
innerhalb unserer Gemeinde passen aus unserer Sicht prima 
zusammen“ meint J. Lindner.

Terminankündigungen Nov./Dez. 2015
29.11 - 13.30 Uhr Eröffnung des Weihnachtsmarktes im 

Schlosshof
 Sicherheitswache - Einteilung gem. 

Absprache
09.12 - 19.00 Uhr Feuerwehrhaus
 Arbeitsdienst
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12.12 - 18.30 Uhr Feuerwehrhaus
 Weihnachtsfeier für alle aktiven und pas-

siven Mitglieder mit Partner der FFW und 
des Vereins der FFW Trunstadt/Stückbrunn

 Eine separate Einladung erfolgt dem-
nächst !

Die Vorstandschaft.

Hunde im Außenbereich
Wichtiger Hinweis für Hundehalter
In letzter Zeit wurde vom Jagdpächter vermehrt festgestellt, 
dass Hunde im Außenbereich frei und ohne Aufsicht herumlau-
fen, hierbei wurden bereits Rehe von Hunden gehetzt. Es wird 
gebeten, darauf zu achten, dass die Hunde im Einwirkungsbe-
reich des Hundehalters bleiben um hier Abhilfe zu schaffen.
Gemeinde Viereth-Trunstadt

Straßensperrung Adventsmarkt 
und Nikolausfeier 2015
Anlässlich der Durchführung des Adventsmarktes im Schloss 
und Schlosshof in Trunstadt wurde für Sonntag, 29. November 
2015 ein Halteverbot in der Stückbrunner Straße von der Kreu-
zung Trunstadter Hauptstraße bis Abzweig Ziegelhütte (beid-
seitig) erlassen.
Weiter erfolgt anlässlich der Nikolausfeier in Viereth im Umgriff 
des Rathauses eine Straßensperrung am Samstag, 28. Novem-
ber 2015 ab ca. 13.00 Uhr bis ca. 21.00 Uhr in der „Weiherer 
Straße“ im Teilbereich Einmündung „Hauptstraße“ bis Bereich 
Einmündung „Mittelstraße“ sowie Teilbereich der Straße „Am 
Kirchberg“ mit „Schulstraße“ in Viereth. 
Die Umleitung erfolgt über die Blumenstraße bzw. Hopfengar-
tenweg.
Um Beachtung wird gebeten, wir danken für Ihr Verständnis.
Ihre Gemeinde Viereth-Trunstadt

Abfallwirtschaft
Restmüll: Montag, 30. November 2015
Samstag, 12. Dezember 2015
Biotonne: Freitag, 11. Dezember 2015
Gelber Sack: Donnerstag, 3. Dezember 2015

Anmeldeschluss für die folgende Sperrmüllsammlung
(keine Abholung von Sperrmüll an diesem Tag)
Donnerstag, 10. Dezember 2015

Wertstoffhof (im Bauhof):
Winterzeit
Mi. 16.30 – 18.00 Uhr
Sa. 09.00 – 12.00 Uhr
Kompostierplatz Viereth, im Maintal (Tel. 09503/7651)

Hinweis an Vereine für Abgabe 
der Manuskripte
Die letzte Ausgabe des Mitteilungsblattes im Jahr 2015 
erscheint am 11. Dezember 2015.
Die erste Ausgabe des Mitteilungsblattes im Jahr 2016 
erscheint am 15. Januar 2015
(Abgabe für die Manuskripte jeweils eine Woche vorher).

Bericht über die Gemeinderatssitzung 
am 05.10.2015
TOP 01 Allgemeiner Bericht der 1. Bürgermeisterin
Allgemeine Information von der stattgefundenen Sitzung der 
Lenkungsgruppe im Zusammenhang mit der Städtebausanie-
rung in der Gemeinde Viereth-Trunstadt, die am 21.09.2015 im 
Pfarrsaal in Viereth stattfand. Referiert wurde hierbei von den 
einzelnen Projektgruppen über den derzeitigen Verfahrens-
stand, ein besonderer Dank erging seitens 1. Bürgermeisterin 
an die Teilnehmer der Lenkungsgruppensitzung bzw. Bürger, 
die sich im Rahmen der Städtebausanierung einbringen.
TOP 02 und TOP 03 Bauanträge
Den Bauanträgen wurde zugestimmt.
TOP 04 Verkehrskonzept „Entlastung der Orte Viereth 

- Trosdorf - Tütschengereuth“ im Zusammen-
hang mit einer möglichen Durchführung eines 
Flurneuordnungsverfahrens im Gemarkungs-
bereich Viereth und Trosdorf;

 Allgemeine Information zur Fragebogenaus-
wertung

In Abstimmung mit dem Amt für Ländliche Entwicklung, der 
Gemeinde Bischberg und der Gemeinde Viereth-Trunstadt 
erfolgte im Nachgang auf die durchgeführte Informationsver-
anstaltung im Frühjahr 2015 in der Gaststätte Mainlust eine 
Abfrage zur Interessensbekundung zur Durchführung eines 
möglichen Flurneuordnungsverfahrens im Gemarkungsbereich 
Trosdorf und Viereth und der Errichtung einer Entlastungs-
trasse für die Orte Viereth – Trosdorf – Tütschengereuth mittels 
Fragebogen. Das Anschreiben an die betroffenen Eigentümer 
sowie die Ausgestaltung des Fragebogens erfolgte in Abstim-
mung der jeweiligen Gemeinden mit dem Amt für Ländliche 
Entwicklung.
Die der Gemeinde Viereth-Trunstadt vorliegenden Fragebögen 
wurden im Anschluss dem Amt für Ländliche Entwicklung 
Oberfranken zugeleitet mit der Bitte um Auswertung und Über-
mittlung einer fachlichen Stellungnahme inwieweit ein derar-
tiges Verfahren in der Gemeinde Viereth-Trunstadt durchge-
führt werden kann. Mit Schreiben vom August hat das Amt für 
Ländliche Entwicklung der Gemeinde Viereth-Trunstadt seine 
Entscheidung mitgeteilt. Festzustellen ist, dass sich bei Frage 
1 (Flurneuordnungsverfahren mit Neutrassierung einer Umge-
hungsstraße) die überwiegende Mehrheit gegen das Projekt 
entschieden hat. Auch beim Frageblock 2 (Durchführung eines 
reinen Flurneuordnungsverfahrens ohne Umgehungsstraße) 
ergibt sich keine eindeutige Mehrheit dafür. Bei der gemar-
kungsweisen Betrachtung ist zwar ein positives Interesse sei-
tens der Grundstückseigentümer in der Gemarkung Viereth zu 
erkennen, jedoch auch die deutliche negative Einstellung der 
Grundstückseigentümer der Gemarkung Trosdorf. Aufgrund 
der starken Verzahnung der Besitzstände in beiden Gemar-
kungen ist diese getrennte Betrachtung letztendlich jedoch 
nicht relevant. Vor dem Hintergrund sieht das Amt für Ländliche 
Entwicklung Oberfranken überhaupt keine Möglichkeit ein Flur-
neuordnungsverfahren im Bereich zwischen Trosdorf und Vie-
reth in absehbarer Zeit einzuleiten.
TOP 05 Gemeindeverbindungsstraße Viereth - Tüt-

schengereuth;
 Beratung und Beschlussfassung zum mög-

lichen Neubau einer Gemeindeverbin-
dungsstraße von der Staatsstraße 2262 zur 
bestehenden Gemeindeverbindungsstraße, 
Teilerneuerung der bestehenden Fahrbahn

Bei der Gemeindeverbindungsstraße Viereth – Tütschenge-
reuth handelt es sich um eine bedeutsame, verkehrswichtige 
Verbindung zwischen der Ortschaft Viereth und der Nach-
bargemeinde Bischberg, Gemeindeteil Tütschengereuth. Der 
vorhandene Straßenzustand der Gemeindeverbindungsstraße 
befindet sich schon seit längerer Zeit in einem sehr schlech-
ten baulichen Zustand, die zulässige Geschwindigkeit außer-
örtlich wurde im gesamten Straßenbereich bereits auf 50km/h 
begrenzt. 
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Trotz durchgeführter Unterhaltsmaßnahmen im Straßenban-
kettbereich, den Entwässerungsgräben sowie auf der Bitume-
noberdecke sind immer mehr Straßenschäden vorhanden, die 
Unterhaltungsintervalle verkürzen sich und die Unterhaltsko-
sten steigen. Bereits im Jahr 2002 wurden mit den betroffenen 
Fachfirmen, dem Staatl. Straßenbauamt und dem Landratsamt 
Bamberg bereits Vorberatungen durchgeführt und hierbei nach 
Lösungsmöglichkeiten gesucht.
Der Ausbauquerschnitt im Gesamtbereich des Straßenkörpers 
beläuft sich auf 3,30 bis 4,50 m. Es sind keine Bankette und nur 
eine unzureichende Entwässerung vorhanden. Im Rahmen des 
durchzuführenden Flurneuordnungsverfahrens in Tütschen-
gereuth mit Beiziehung einzelner Flächen im Gemarkungsbe-
reich Viereth könnte eine Neutrassierung und ein Neubau der 
Gemeindeverbindungsstraße von der Staatsstraße 2262 zur 
Gemeindeverbindungsstraße Viereth – Tütschengereuth erfol-
gen.
In den bereits stattgefundenen Vorgesprächen bekundeten die 
Gemeinden Bischberg und Viereth-Trunstadt Interesse diese 
Trasse als Gemeindeverbindungsstraße auszubauen, um damit 
zum einen die Ortschaft Tütschengereuth zu entlasten, zum 
anderen eine teure Sanierung der bisherigen Gemeindeverbin-
dungsstraße zu vermeiden. 
Diese neue, ca. 4,5 m breite Straße könnte von der Teilnehmer-
gemeinschaft plangenehmigt und im Rahmen des Wegebaus 
bei entsprechender Kostenbeteiligung der Gemeinde ausge-
führt werden. 
Die Aufteilung der Kosten zwischen der Gemeinde Bischberg 
und der Gemeinde Viereth-Trunstadt wären 70/30, da von der 
Gesamtlänge der Straße ca. 770 m im Gemeindegebiet Bisch-
berg und 330 m im Gemeindegebiet Viereth-Trunstadt liegen.
Bereits in der Gemeinderatssitzung am 16.12.2013 erfolgte 
eine Beratung und Beschlussfassung zum möglichen Neubau 
einer Gemeindeverbindungsstraße von der Staatsstraße 2262 
zur Gemeindeverbindungsstraße Tütschengereuth – Viereth. 
Der Gemeinderat nahm damals Kenntnis vom Sitzungsvortrag 
sowie dem Anschreiben des Amtes für Ländliche Entwicklung 
und war damals grundsätzlich einem Ausbau der Gemeinde-
verbindungsstraße Tütschengereuth – Viereth nicht abgeneigt, 
favorisierte jedoch eine Alternativlösung durch eine neue Tras-
senführung der Staatsstraße 2262. Der Gemeinderat sprach 
sich damals für eine großzügige Lösung für alles Orte (Tüt-
schengereuth, Trosdorf, Viereth) durch eine mögliche neue 
Trassenbildung (Ortskernumgehung) aus. Diese Umgehungs-
trasse kommt nicht zum Tragen.
Eine weitere Alternative wäre u.a. die Abstufung der Gemein-
deverbindungsstraße zu einem Flur- und Feldweg. Hierbei ist 
anzumerken, dass möglicherweise dann die erhaltenen Förder-
mittel (im Jahr 2015) vom Ausbau des Weinbergweges nach 
FAG-Fördermitteln anteilig zurückzuerstatten sind.
Nach Mitteilung der Verwaltung ist ein kurzfristiger Ausbau 
bzw. eine Sanierung der Gemeindeverbindungsstraße aus ver-
kehrssicherungstechnischer Sicht zwingend erforderlich.
Diskutiert wurde auch die erhöhte Frequentierung der GVS und 
insbesondere die Ortsdurchfahrt der Weiherer Straße, die bei 
einem Ausbau der GVS zu erwarten ist.

Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis vom Sitzungsvortrag und 
kann sich in seiner Beratung und Beschlussfassung noch nicht 
konkret für eine Ausbauvariante entscheiden. Die Verwaltung 
wurde beauftragt, mit dem Staatlichen Straßenbauamt mög-
liche Ausbauvarianten zu prüfen und die Kosten zu ermitteln. 
Nach dem Vorliegen der neuen Sacherkenntnisse erfolgt eine 
erneute Beratung mit ggf. Beschlussfassung.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 14
Nein-Stimmen: 0
Persönlich beteiligt: 0

TOP 06 Beratung und Beschlussfassung zum Auf-
bau eines Straßenzustandskatasters in der 
Gemeinde Viereth-Trunstadt (Bestands- und 
Zustandserfassung)

Die Gemeinde Viereth-Trunstadt beabsichtigt ein aussage-
kräftiges und verlässliches Straßenkataster aufzubauen. Diese 
Daten sollen die Grundlage für das geplante Erhaltungsma-
nagement bilden. Es handelt sich insgesamt um ca. 30 Km 
Gemeindestraßen mit begleitenden Geh- und Radwegen, 
Gemeindeverbindungsstraßen sowie die Nebenanlagen an den 
Staatsstraßen, die sich in der Baulast der Gemeinde befinden. 
Es soll das gesamte Straßen- und Wegenetz mittels der geo-
referenzierten Bildbefahrung aufgenommen und entsprechend 
den Vorgaben der Gemeinde erfasst und ausgewertet werden.
Als Verfahrensermittlung der Verkehrsflächen, optional der 
Inventarobjekte, soll das spezielle eagle-eye-Verfahren zum 
Einsatz kommen. Bei der Erfassung der Flächen werden die 
Fahrbahnen, Geh- und Radwege, gemeinsame Geh-, Radwege 
und Parkflächen berücksichtigt. Im Ergebnis werden genaue 
Geometriedaten, Sachdaten, anschließend die Zustände 
aller Straßen und Wege ermittelt. Die Zustandsbewertung der 
erfassten Fläche erfolgt nach der aktuellen Empfehlung der 
Forschungsgesellschaft für Straßen- und Verkehrswesen.
In einem weiteren Verfahrensschritt soll dann nach der Grund-
lagenermittlung ein Erhaltungskonzept erarbeitet werden. 
Hierzu werden die zuvor erfassten Flächen der Straßeninfra-
struktur als Grundlage für ein Straßenerhaltungsmanagement 
bewertet. Dieses Erhaltungskonzept dient der kurz-, mittel- und 
langfristigen Finanzplanung. Für die betroffenen Flächen wer-
den Vorschläge für sinnvolle Maßnahmen zur Straßenerhaltung 
berücksichtigt und daraus der Gesamtfinanzbedarf ermit-
telt. Abschließend wird die Wirkung dargestellt, die durch die 
Umsetzung der geplanten Maßnahmen erzielt wird.
Seitens der Verwaltung wurden insgesamt zwei Angebote für 
die Bestands- und Zustandsdatenerfassung und dem Erhal-
tungsmanagement eingeholt.
Mindestnehmender ist die Firma „eagle eye“ aus Berlin mit 
einer Gesamtauftragssumme in Höhe von 16.898,- Euro (brutto) 
zuzüglich optionaler Leistungen.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, dass aufgrund der vorliegenden 
Daten eine Bestands- und Zustandsdatenerfassung mittels 
georeferenzierten Messbildverfahren und ein Erhaltungskon-
zept erstellt werden.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 14
Nein-Stimmen: 0
Persönlich beteiligt: 0
TOP 07 Haushaltssatzung / Haushaltsplan für das 

Haushaltsjahr 2016;
 Beratung und Beschlussfassung über die 

Hebesätze der Grundsteuer A und B und 
Gewerbesteuer

Für die Festsetzung in der Haushaltssatzung des jeweiligen 
Haushaltsjahres wurden im Vorfeld im Gemeinderat der Haus-
haltsplan und die Festsetzung der Realsteuerhebesätze zeit-
nah beschlossen. Die Festsetzung zur Erhebung der Hebe-
sätze sollte sich an der Höhe der jeweiligen durchschnittlichen 
Landessätze oder der durchschnittlichen Sätze vergleichbarer 
Gemeinden des Landkreises Bamberg halten. Letztmalig wur-
den die Realsteuerhebesätze im Haushaltsjahr 2012 angepasst 
und erhöht. Die jetzt festgesetzten Realsteuerhebesätze ent-
sprechen dem Landesdurchschnitt.
Seitens der Kämmerei wird empfohlen, dass die Hebesätze 
analog dem Haushaltsjahr 2015 beibehalten werden und eine 
Erhöhung somit dieses Jahr nicht erfolgt.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, dass die Realsteuerhebesätze im 
Hinblick auf die Haushaltssatzung 2016 analog dem Haushalts-
jahr 2015 beibehalten werden.
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Die Festsetzung der Realsteuerhebesätze ist bei der Aufstel-
lung des neuen Haushaltsplanes für die Haushaltssatzung 
2016 zu berücksichtigen. Die beschlossenen Hebesätze wer-
den dann im Rahmen des Satzungsbeschlusses zum Haus-
haltsplan 2016 im Gemeinderat erneut beschlossen.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 14
Nein-Stimmen: 0
Persönlich beteiligt: 0

TOP 08 Förderung der Ortsvereine;Beschlussfassung 
über die Pauschalzuwendungen für das Jahr 
2015 an die Ortsvereine

Bereits in der Gemeinderatssitzung am 14.09.2015 wurde die-
ser Sachverhalt beraten. Damals wurde angeregt, dass die 
Pauschalbezuschussungen hinsichtlich der Zuwendung für die 
eigenen Ortsvereine neu überdacht werden.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, dass die Zuschüsse an die Orts-
vereine der Gemeinde Viereth-Trunstadt für das Haushaltsjahr 
2015 analog dem Vorjahr (Haushaltsjahr 2014) geleistet wer-
den.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 14
Nein-Stimmen: 0
Persönlich beteiligt: 0

TOP 09 Brandmeldeanlage im Schloss Trunstadt; 
Beratung und Beschlussfassung

In der Gemeinderatssitzung am 14.09.2015 unter dem Tages-
ordnungspunkt „Mitteilungen / Verschiedenes“ wurde von 
Herrn Gemeinderat Günter Schmitt angeregt die Brandmel-
deanlage im Schloss Trunstadt aufzuschalten. Es wurden zwi-
schenzeitlich Gespräche geführt mit dem Ingenieurbüro Eis, 
der Elektrofirma und Herrn Kilian von Euromikron (Brandmelde-
firma) geführt.
Um die Anlage bei der Leitstelle zentral aufzuschalten, wären 
umfangreiche zusätzliche Arbeiten und Einbauten nötig sowie 
eine Sachverständigenabnahme.
Die große Lösung wird sich demnach auf geschätzte Kosten 
mit Installationskosten von ca. 12.000,- - 15.000,- Euro belau-
fen.
Alternativ könnte die kleine Lösung realisiert werden, d.h. es 
würde eine interne Alarmierung erfolgen (Wach- und Sicher-
heitsteam, Bauhof, Bürgermeister). Die Kosten hierfür würden 
sich auf ca. 4.000,- - 5.000,- Euro belaufen. Hinzuaddieren wür-
den sich dann laufende monatliche Kosten für die Inanspruch-
nahme der Leistung für den Wach- und Sicherheitsdienst 
(monatliche Kosten ca. 25,- - 35,- Euro).
In der Diskussion wurde von Herrn GR Günter Schmitt ange-
regt, dass die vereinfachte Variante realisiert werden sollte. Es 
sollte jedoch unbedingt auch ein Feuerwehrschlüsseldepot im 
Fassadenbereich des Schlosses installiert werden, desweiteren 
wurde angeregt, dass im Bereich der Brandmeldezentrale ein 
separater Schlüsselkasten mit den jeweiligen Schlüsseln für die 
Räumlichkeiten im Schloss installiert wird.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, dass die Brandmeldeanlage im 
Schloss Trunstadt auf einen Wach- und Sicherheitsdienst auf-
geschaltet wird. Bei einer Alarmmeldung der Brandmeldeanla-
gen erfolgt dann die Meldekette über die Brandmeldezentrale 
an das beauftragte Wach- und Sicherheitsteam und soll dann 
weitergeleitet werden an die Integrierte Leitstelle Bamberg.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 14
Nein-Stimmen: 0
Persönlich beteiligt: 0

TOP 10 Beratung und Beschlussfassung zur Beschaf-
fung eines „Salzstreuers“ für den gemeind-
lichen Bauhof

Zur Sicherstellung des Winterdienstes sind die zwei Geräteträ-
ger im gemeindlichen Bauhof mit einem Anbausalzstreuer aus-
gerüstet. Bei den derzeit vorhandenen Geräten handelt es sich 
um rein mechanische Geräte. Der Salzauswurf erfolgt über eine 
Streuachse, die über die Räder mit angetrieben wird. Derartige 
Salzstreuer werden von den jeweiligen Firmen und Herstellern 
nicht mehr angeboten. Beim alten Salzstreuer handelt es sich 
um einen mechanischen Salzstreuer, der bereits 28 Jahre alt 
ist. 
Der Streuer selbst befindet sich in einem schlechten Zustand. 
Der Salzstreuer wurde in den letzten Jahren immer wieder 
ausgebessert, eine weitere Reparatur und Instandhaltung 
erscheint nicht mehr wirtschaftlich.
Zur Ersatzbeschaffung wurden Angebote eingeholt und auch 
weitere vergleichbare Geräte wurden angeschaut bzw. im 
Internet hierüber recherchiert.

Beschluss:
Zu diesem Tagesordnungspunkt erfolgte keine Beschluss-
fassung, vom Gemeinderat wurde angeregt, dass seitens der 
Gemeindeverwaltung / Bauhofleiter weitere Alternativangebote 
zur Beratung und Entscheidung dem Gemeinderat zeitnah vor-
gelegt werden.
TOP 11 Mitteilungen / Verschiedenes
Hier lagen Anfragen aus der Mitte des Gemeinderates vor.
Ein nichtöffentlicher Sitzungsteil schloss sich an.

Bericht über die Gemeinderatssitzung 
am 26.10.2015
TOP 01 Allgemeiner Bericht der 1. Bürgermeisterin
•	 Am	 29.09.2015	 fand	 ein	 „runder	 Tisch“	 bei	 der	 Arbeiter-

wohlfahrt in Bamberg in Sachen Asyl mit den Landkreisge-
meinden statt. Dieser „runde Tisch“ mit dem Thema Asylpo-
litik soll dann künftig vierteljährlich stattfinden.

•	 Am	30.09.2015	erfolgte	der	Anstich	des	Landkreisbieres	in	
Frensdorf.

•	 Am	03.10.2015	 fand	bei	der	Freiwilligen	Feuerwehr	 in	Vie-
reth der Tag der offenen Tür statt, die Veranstaltung war 
sehr gut besucht. Es erging ein herzliches Dankeschön sei-
tens der 1. Bürgermeisterin an die Freiwillige Feuerwehr.

•	 Am	06.10.2015	fand	im	Rahmen	der	Vorbereitung	des	städ-
tebaulichen Ideenwettbewerbs Klosterwiese die Preisrich-
tervorbesprechung im Pfarrsaal in Viereth statt.

•	 Am	23.10.2015	fand	eine	öffentliche	Veranstaltung	im	Rah-
men der Umsetzung einzelner städtebaulicher Ziele im Rah-
men der Projektgruppen statt. Vorgestellt wurden u.a. die 
Errichtung eines Weges der Menschenrechte, ein Beleuch-
tungskonzept für die Gemeinde Viereth-Trunstadt sowie der 
Themenbereich des ÖPNV mit Installation eines Bürger-
busses.

•	 Allgemeine	Information	zur	Verpachtung	des	Brunnenstüb-
chens in Stückbrunn; zwischenzeitlich wurde im Hinblick 
auf die Verpachtung noch eine Anzeige im „Fränkischer 
Tag“ annonciert, zwischenzeitlich liegen drei Anfragen 
bei der Gemeinde Viereth-Trunstadt vor. Die Verpachtung 
gestaltet sich als sehr schwierig, da u.a. auch keine Küche / 
Küchenzeile im Brunnenstübchen installiert

•	 Am	10.11.2015	soll	ein	runder	Tisch	„Asyl“	in	der	Gemeinde	
Viereth-Trunstadt stattfinden. Eingeladen wurden hierzu die 
Ortsvereine, Pfarrei, Pfarrgemeinderat; die Veranstaltung 
findet im Pfarrzentrum in Trunstadt statt. Eine schriftliche 
Einladung erfolgt noch.

TOP 02 undTOP 03 Bauanträge
Hier lagen 2 Bauanträge vor, diesen wurde einstimmig zuge-
stimmt.
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TOP 04 Beschlussfassung der Satzung zur Änderung 
der Beitrags- und Gebührensatzung zur Ent-
wässerungssatzung der Gemeinde Viereth-
Trunstadt

 Anpassung der Abwassereinleitungsgebühr
Anhand des Sitzungsvortrages wurde dem Gemeinderat die 
Notwendigkeit zur Anpassung der Einleitungsgebühren für 
die Kanalbenutzungsgebühren in der Gemeinde Viereth-Trun-
stadt erläutert. Die letzte Gebührenanpassung erfolgte zum 
01.01.2013 auf 2,05 Euro / m3 Einleitungsmenge und muss jetzt 
aufgrund der durchgeführten Neukalkulation und Vorauskalku-
lation der Einleitungsgebühren angepasst werden. Aufgrund 
der durchgeführten Nachkalkulation des Abrechnungszeit-
raumes im Jahr 2014 ergab sich im Bereich der kostenrech-
nenden Einrichtung der Abwasseranlage der Gemeinde 
Viereth-Trunstadt eine Unterdeckung. Ein Ausgleich dieses 
Defizites aus den erzielten Erlösen im Jahr 2013 ist nicht mehr 
möglich, da bereits auch im Jahr 2013 schon eine geringfügige 
Unterdeckung vorlag. Die Kostenunterdeckung resultiert ins-
besondere aus der Erhöhung der kalkulatorischen Kosten im 
Rahmen von durchgeführten investiven Maßnahmen (u.a. Klär-
anlage), Kostensteigerungen im Bereich der Betriebskosten 
der Abwasseranlage sowie den verminderten Einleitungsmen-
gen durch das Einsparen von Wasserbezug der Einwohner und 
dem Wegfall des Ortes Tütschengereuth.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt die Satzung zur Änderung der Bei-
trags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung der 
Gemeinde Viereth-Trunstadt (BGS-EWS).
Die Gebühr beträgt 2,11 Euro pro Kubikmeter Abwasser.
Die Änderungssatzung tritt ab dem 01.01.2016 in Kraft.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 15
Nein-Stimmen: 0
Persönlich beteiligt: 0
TOP 05 Beitrags- und Gebührensatzung zur Was-

serabgabesatzung der Gemeinde Viereth-
Trunstadt;

 Beschlussfassung der Satzung zur Ände-
rung der Beitrags- und Gebührensatzung im 
Zusammenhang mit der Anpassung der Was-
sergebühr

Seitens der Kämmerei erging Information, dass seitens des 
beauftragten Ingenieurbüros die ermittelten kalkulatorischen 
Kosten für die Jahre 2013 und 2014 noch nicht vorliegen.
Im Gemeinderat bestand Einverständnis, dass dieser Tages-
ordnungspunkt dann in der Gemeinderatssitzung, am 
16.11.2015 beraten und hierüber Beschluss gefasst wird.
TOP 06 Fortschreibung des Jahresantrages im Rah-

men der Städtebauförderung;
 Beschlussfassung über den Jahresantrag 

2016
Die Gemeinde Viereth-Trunstadt hat bereits in den vergan-
genen Jahren die vorbereitenden Maßnahmen zur weiteren 
Durchführung der Realisierung von städtebaulichen Projekten 
durchgeführt (ISEK). In einem weiteren Verfahrensschritt sollen 
noch zeitnah ein städtebaulicher Ideenwettbewerb sowie die 
Installation und Durchführung von Projektfonds erfolgen. Da 
voraussichtlich bereits im Haushaltsjahr 2016 einzelne Projekt-
maßnahmen realisiert werden, wird vorgeschlagen, dass bei 
der Fortschreibung des Jahresantrags und der Haushaltsmit-
telanmeldung für das Jahr 2016 eine Mittelanforderung bei der 
Regierung von Oberfranken erfolgt. Die möglichen Folgekosten 
sind durch die Verwaltung im Benehmen bzw. nach Rückspra-
che mit der Regierung von Oberfranken zu erörtern und im 
Antragsformular festzusetzen.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt die Fortführung der Städtebausa-
nierung in der Gemeinde Viereth-Trunstadt. Für das Haushalts-
jahr 2016 ist ein Jahresantrag bei der Regierung von Oberfran-
ken im Rahmen des Städtebauförderprogrammes zu stellen. 

Die konkreten Maßnahmen bzw. die Höhe der zu erwartenden 
Investitionskosten sind vorab mit der Regierung von Oberfran-
ken abzustimmen.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 14
Nein-Stimmen: 1
Persönlich beteiligt: 0
TOP 07 A Verbesserung der Brandmeldeanlage; Bera-

tung und Beschlussfassung
Bereits in der Gemeinderatssitzung am 05.10.2015 wurde die-
ser Themenpunkt im Gemeinderat beraten. Zwischenzeitlich 
wurde seitens der Verwaltung ein Kostenangebot für die Instal-
lation bzw. Umbau der Brandmeldeanlage im Schloss hinsicht-
lich der Errichtung eines Schlüsselkasten im Fassadenbereich 
sowie der Installation der technischen Einrichtungen eingeholt.
Nach derzeitigen Kostenschätzungen werden sich die Kosten 
voraussichtlich auf 10.236,62 € (Bruttosumme) belaufen.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, dass im Bereich des Schloss 
Trunstadt die Installationsarbeiten für die Brandmeldeanlage 
durchgeführt werden.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 15
Nein-Stimmen: 0
Persönlich beteiligt: 0
TOP 07 B Beratung und Beschlussfassung über die 

Installation eines Schaukastens mit Briefka-
sten an der Schlossfassade

Seitens der Verwaltung wurde vorgeschlagen, dass im Rahmen 
der Sanierung des Schloss Trunstadt auch im Außenbereich 
ein Schaukasten mit Briefkasten und Informationstafeln errich-
tet werden. Das beauftragte Ingenieurbüro Eis wurde mit der 
Einholung von zwei Kostenangeboten beauftragt. Die Kosten 
für die Beschaffung belaufen sich auf 3.505,74 €.
Die Installation eines möglichen Briefkastens mit Informati-
onsschaukasten und weiteren Informationstafeln wurde im 
Gemeinderat ausgiebig diskutiert. Ausfluss aus der Diskussion 
war, dass auf die Installation einer derartigen baulichen Einrich-
tung im Fassadenbereich verzichtet wird.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, dass an der Schlossfassade des 
Schlosses Trunstadt kein Brief- und Schaukasten installiert und 
errichtet wird. Im benannten Bereich sollen die bereits vorhan-
denen Informationstafeln wieder installiert, desweiteren zwei 
Briefkästen angebracht sowie eine weitere Informationstafel 
hinsichtlich Informationen und Öffnungszeiten des Seniorenbü-
ros installiert werden.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 15
Nein-Stimmen: 0
Persönlich beteiligt: 0
TOP 08 Beratung und Beschlussfassung zur Beschaf-

fung eines „Salzstreuers“ für den gemeind-
lichen Bauhof

Sachvortrag:
Bereits in der Gemeinderatssitzung am 05.10.2015 unter dem 
Tagesordnungspunkt 10 wurde die Notwendigkeit zur Beschaf-
fung eines Salzstreuers für den gemeindlichen Bauhof dem 
Gemeinderat dargestellt. An diesem Sitzungstag erfolgte keine 
Beschlussfassung. Vom Gemeinderat wurde angeregt, dass 
seitens der Gemeindeverwaltung / Bauhofleiter weitere Alter-
nativangebote zur Beratung und Entscheidung im Gemeinderat 
eingeholt werden.
Zwischenzeitlich hat der Bauhofleiter bei diversen Firmen noch 
weitere Angebote hinsichtlich der Beschaffung eines Salzstreu-
ers eingeholt.
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Die vorgelegten Angebote wurden dem Gemeinderat aufge-
zeigt. Seitens der Verwaltung erfolgte in der Gemeinderatssit-
zung der Vorschlag, dass zur Sicherstellung des Winterdiens-
tes in der Gemeinde Viereth-Trunstadt der Salzstreuer Fabrikat 
Kugelmann aus VA-Stahl bei der Firma BayWa Bamberg zu 
einem Kaufpreis i.H.v. 14.875,00 Euro beschafft wird.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, dass aufgrund der vorliegenden 
Angebote ein Ersatzsalzstreuer für den gemeindlichen Bauhof 
bei der Firma BayWa Bamberg, Fabrikat Kugelmann aus VA-
Stahl i.H.v. 14.875,00 Euro beschafft wird.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 7
Nein-Stimmen: 8
Persönlich beteiligt: 0
Der Beschaffungsantrag seitens der Verwaltung und des 
gemeindlichen Bauhofes ist abgelehnt.
(Hinweis: Begründet wurde die Ablehnung damit, dass der alte, 
noch vorhandene Salzstreuer weiterhin dem gemeindlichen 
Bauhof zur Verfügung steht und hiermit auch die Einsatzbereit-
schaft weiterhin gewährleistet ist).
TOP 09 E-Mobilität im Landkreis Bamberg;
 Installation einer Ladesäule für E-Fahrzeuge in 

der Gemeinde Viereth-Trunstadt
Bereits in der Gemeinderatssitzung am 05.10.2015 hat die 1. 
Bürgermeisterin den Gemeinderat von dem Projekt „E-Mobilität 
im Landkreis Bamberg“ unterrichtet. Vom Landkreis Bamberg 
ist beabsichtigt eine flächendeckende Ladeinfrastruktur für 
Elektrofahrzeuge im Rahmen der Städtebauförderung modell-
haft im Landkreis Bamberg zu fördern. Angedacht ist, dass in 
den 36 Landkreisgemeinden dann bedarfsgerechte Ladesta-
tionen errichtet werden und diese Förderung von den Städte-
baumitteln, dem Landkreis Bamberg und kostenanteilig auch 
von den Landkreisgemeinden mit getragen wird.
Die Standortvariante am gemeindlichen Bauhof wurde seitens 
der Verwaltung jetzt zwischenzeitlich untersucht und hierbei 
auch ein Kostenangebot für die Installation und die Anschluss-
möglichkeiten für eine E-Ladestation eingeholt. Demnach 
belaufen sich die reinen Tiefbaukosten für die Schaffung eines 
Stromanschlusses auf ca. 3.000,- Euro. Zusätzliche Kosten 
entstehen weiterhin für die Beschaffung der E-Ladestation, die 
je nach Typ und Bauartvariante unterschiedlich ausfällt. Die 
E-Ladestationen werden vom Landkreis Bamberg anteilig mit 
gefördert.

Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt grundsätzlich der Errichtung einer 
Ladestation für E-Fahrzeuge zu. Es ist eine Standortalterna-
tive für die Ladesäule zu prüfen und die Förderanträge sind im 
Benehmen mit dem Landratsamt Bamberg zu stellen.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 7
Nein-Stimmen: 8
Persönlich beteiligt: 0
(Dem Antrag wurde nicht zugestimmt.)
TOP 10 Nutzung des Foyers im Schloss Trunstadt 

sowie des Ritterkellers für Dritte
Hinsichtlich der Nutzung des Ritterkellers und des Foyerbe-
reiches im Schloss Trunstadt erfolgt das Arbeitshändling noch 
nach der alten, geltenden Beschlussfassung, die seitens des 
Gemeinderates vor einigen Jahren beschlossen wurde. Dem-
nach steht der Foyerbereich und Ritterkeller nur für ortsansäs-
sige Bürger und Vereinen zur Verfügung. Das Arbeitshändling 
erfolgt durch die Gemeindeverwaltung und den Erlass eines 
schriftlichen Nutzungsbescheides. Die Nutzungsgebühr pro 
Tag beläuft sich auf 150,- € plus 100,00 € Kaution.
Seitens 1. Bürgermeisterin Wohlpart wurde angeregt, dass 
der Ritterkeller und Foyerbereich auch für die Verpachtung an 
weitere Personen, die nicht in der Gemeinde Viereth-Trunstadt 
wohnen, geöffnet werden sollte. 

Nach eingehender Diskussion ist festzustellen, dass die Mehr-
heit des Gemeinderates eine Nutzung durch ortsansässige 
Bürger und Vereine favorisiert.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, dass der Foyerbereich und der 
Ritterkeller weiterhin nur an ortsansässige Vereine und Bürger 
aus der Gemeinde Viereth-Trunstadt vermietet wird. Die Mög-
lichkeit der Nutzung der gemeindlichen Liegenschaft soll durch 
allgemeine Informationen im Mitteilungsblatt der Gemeinde Vie-
reth-Trunstadt forciert werden. Die Nutzungsgebühr wird wei-
terhin beibehalten, d.h., für die tägliche Nutzung 150,00 € plus 
100,00 € Kaution.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 15
Nein-Stimmen: 0
Persönlich beteiligt: 0
TOP 11 Pflege der Sportplätze des 1. FC Viereth und 

der SpVgg Truntadt;
 Beratung und Beschlussfassung zur Umset-

zung der Pflegemaßnahmen bzw. Förderung 
der Sportvereine

Bereits im Jahr 2006 wurden Haushaltskonsolidierungsmaß-
nahmen in der Gemeinde Viereth-Trunstadt, insbesondere im 
Bezuschussungswesen für die Ortsvereine durchgeführt. Im 
Rahmen der Vorlage der Haushaltssatzung der Gemeinde Vie-
reth-Trunstadt bei der Rechtsaufsichtsbehörde, wurde seitens 
des Landratsamtes Bamberg immer wieder darauf hingewie-
sen, dass die freiwilligen Leistungen der Gemeinde Viereth-
Trunstadt im Zusammenhang mit der weiteren Vorlage der 
Haushaltspläne und Haushaltssatzungen ab dem Haushaltsjahr 
2016 ff kritisch zu hinterfragen sind. Seitens des Landratsamtes 
Bamberg wurde mitgeteilt, dass bei neuen Darlehensaufnah-
men in den Folgejahren bei keiner kritischen Prüfung der frei-
willigen Leistungen (insbesondere der Bezuschussung an die 
Vereine in der Gemeinde Viereth-Trunstadt) eine haushalts-
rechtliche Genehmigung der Haushaltssatzung mit Haushalts-
plan nicht in Aussicht gestellt werden kann.
Von der Kämmerei wurden die Kosten für die Sportplatzpflege 
bei der SpVgg Trunstadt und des 1. FC Viereth der vergange-
nen Jahre ermittelt und dem Gemeinderat dargelegt. Deswei-
teren erfolgten auch vorab Gespräche mit beiden Vereinen. 
Seitens der Kämmerei wurde dargelegt, dass hinsichtlich der 
Förderung der Sport-/Fußballvereine in der Gemeinde Viereth-
Trunstadt die Gemeinde Viereth-Trunstadt großzügig die Ver-
eine unterstützt und im Landkreis Bamberg mit im ersten Drittel 
rangiert. Das mit den Sportvereinen vorab beratene Konzept 
wurde im Gemeinderat dargelegt und erläutert. In der dama-
ligen Besprechung mit den Vereinen wurden seitens des 1. FC 
Viereth Zustimmung signalisiert seitens der SpVgg Trunstadt 
wurde mitgeteilt, dass man derzeit nicht weiß, wie man die 
anstehenden geplanten Kürzungen seitens der Finanzierung im 
Verein verkraften wird.
Das Arbeitshändling ist hinsichtlich der Pflege der Sportplatz-
anlagen sowie für die möglichen investiven Ersatzbeschaf-
fungen (Mähgeräte für die Vereine bzw. Sportplatzbewäs-
serungsanlage) im Gemeinderat aufgezeigt und im Rahmen 
der Beratung seitens der Kämmerei eine Tischvorlage an den 
Gemeinderat verteilt.
Es wurde vorgeschlagen, dass die Pflegemaßnahmen für die 
Sportplätze an die Vereine übertragen werden. Im Gegenzug 
erhalten die Vereine eine jährliche Pauschalförderung. Ab dem 
Jahr 2016 beträgt diese 6.000,- € pro Verein und wird dann 
bis zum Jahr 2021 auf 3.000,- € reduziert. In der Beratung im 
Gemeinderat wurde auch darauf hingewiesen, dass die Sport-
vereine die Möglichkeit an derer Förderungen, z.B. des Land-
kreises nutzen können. Zusätzlich erhalten beide Sportvereine 
einen Zuschuss für anstehende Investitionsmaßnahmen (für 
geplante und dringend benötigte Ersatzbeschaffungen von 
Mähgeräten etc.). Diese Zuwendungen und Fördermittel wer-
den dann von der Gemeinde bewirtschaftet bzw. einbehalten.
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Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis vom Vorschlag hinsichtlich 
des Arbeitshändling für die Zuschussgewährung an die SpVgg 
Trunstadt und des 1. FC Viereth im Rahmen des Spielbetriebes 
/ Sportplatzpflege und stimmt diesem zu. Die Umsetzung 
erfolgt ab dem Haushaltsjahr 2016.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 12
Nein-Stimmen: 3
Persönlich beteiligt: 0
TOP 12 Mitteilungen / Verschiedenes
Hier erfolgten Anfragen aus der Mitte des Gemeinderates.
Ein nichtöffentlicher Sitzungsteil schloss sich an.

Bericht über die Gemeinderatssitzung 
am 16.11.2015
TOP 01 Allgemeiner Bericht der 1. Bürgermeisterin
•	 Information,	dass	am	09.11.2015	 im	Schloss	Trunstadt	ein	

Austausch der Bürgerprojektgruppen Viereth-Trunstadt im 
Zusammenhang mit dem Gemeindeentwicklungsprozess im 
Rahmen der Städtebausanierung stattfand. Referiert wurde 
über	die	einzelnen	Kreise	der	Mobilität,	der	Arbeitsgemein-
schaft	 „junges	 Viereth-Trunstadt“,	 Arbeitsgemeinschaft	
„leuchtendes Viereth-Trunstadt“ und der Arbeitsgemein-
schaft „Wandern in und um Viereth-Trunstadt“.

•	 Weiter	erging	Information,	dass	am	10.11.2015	im	Pfarrheim	
in Trunstadt ein runder Tisch „Asyl“ stattfand. Zu dieser 
Sitzung hat die 1. Bürgermeisterin Regina Wohlpart ein-
geladen,	 geladen	 waren	 die	 Vereinsvorsitzenden	 aus	 der	
Gemeinde Viereth-Trunstadt.

•	 Für	 die	 vorbildliche	 Integration	 von	 Asylbewerbern	 in	 die	
Ortskultur	 hat	 die	 Gemeinde	 Viereth-Trunstadt	 einen	 Inte-
grationspreis 2015 von der Regierung von Oberfranken 
erhalten. Ausgezeichnet wurden hierbei 3 Gemeinden aus 
der	Region	Oberfranken,	die	Verleihung	erfolgt	in	Bayreuth	
und ist dotiert mit einem Geldpreis.

•	 Am	 vergangenen	 Wochenende	 fand	 der	 Volkstrauertag	 in	
der Gemeinde Viereth-Trunstadt statt. 1. Bürgermeisterin 
Regina Wohlpart bedankte sich bei den Mitwirkenden und 
allen	Beteiligten,	die	zur	Umrahmung	der	Veranstaltung	bei-
getragen	 haben,	 insbesondere	 den	 Reservistenkamerad-
schaften,	 dem	 Verband	 der	 Deutschen	 Kriegsopfer	 sowie	
für die musikalische Ausschmückung den Blaskapellen aus 
Viereth und Trunstadt.

TOP 02 Städtebausanierung in der Gemeinde Viereth-
Trunstadt - Ideenwettbewerb;

 Klosterwiese in Viereth: Sachvortrag durch 
das beauftragte Büro Projekt 4 aus Nürnberg 
und Beratung sowie Beschlussfassung über 
die Änderungsvorschläge aus der Preisrich-
tervorbesprechung im Zusammenhang mit der 
Ausgestaltung des Auslobungstextes

Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßte 1. Bürgermeisterin 
Regina	Wohlpart	Frau	Dipl.-Ing.	Astrid	Hahn	vom	Büro	Projekt	4	
aus Nürnberg. Auf die vorherigen Beratungen und Gemeinde-
ratssitzungen zur inhaltlichen Ausgestaltung des Auslobungs-
textes sowie die weiteren vorbereitenden Maßnahmen wurde 
Bezug genommen.
Die gesteckten Planungsziele für die Weiterentwicklung der 
Klosterwiese wurden vom beauftragten Büro P 4 aus Nürn-
berg zusammengefasst und der Auslobungstext im Entwurf 
für	die	Durchführung	des	städtebaulichen	 Ideenwettbewerbes	
„Klosterwiese“	 erstellt	 und	 ausgearbeitet.	 Im	 Nachgang	 auf	
die bereits stattgefundene Gemeinderatssitzung erfolgte am 
06.10.2015 die Preisrichtervorbesprechung im Pfarrsaal in 
Viereth. Neben einer Ortseinsichtnahme durch die geladenen 
Preisrichter wurde auch inhaltlich der vorliegende und vom 
Gemeinderat bereits beschlussmäßig behandelte Auslobungs-
text inhaltlich besprochen. 

Die von den Preisrichtern vorgeschlagenen Änderungen des 
auszugestaltenden Auslobungstextes wurden dem Gemeinde-
rat in der Gemeinderatssitzung mitgeteilt. Die getätigten Ände-
rungen wurden dem Gemeinderat in der Gemeinderatssitzung 
dargelegt. 
Des Weiteren erfolgten noch Mitteilungen hinsichtlich der Ver-
gabe	für	den	Modellbau	 im	Rahmen	des	städtebaulichen	Ide-
enwettbewerbes. Dem Gemeinderat wurden hierbei die Kosten 
der jeweiligen Bewerber zur Kenntnis gegeben.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt den vorliegenden Auslobungstext. 
Des Weiteren besteht Einverständnis mit der Einleitung der wei-
teren	Verfahrensschritte,	insbesondere	der	amtlichen	Bekannt-
machung	 und	 Auslobung	 des	 Ideenwettbewerbes	 gemäß	 der	
dargelegten Zeitspanne.
Des	 Weiteren	 besteht	 Einverständnis,	 dass	 nach	 den	 vorlie-
genden Kostenangeboten das Büro Hauck aus Haßfurt mit dem 
Modellbau	 für	 den	 städtebaulichen	 Ideenwettbewerb	 Kloster-
wiese beauftragt wird.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 9
Nein-Stimmen: 4
Persönlich beteiligt: 0
TOP 03 Beitrags- und Gebührensatzung zur Was-

serabgabesatzung der Gemeinde Viereth-
Trunstadt;

 Beschlussfassung der Satzung zur Ände-
rung der Beitrags- und Gebührensatzung im 
Zusammenhang mit der Anpassung der Was-
sergebühr

Anhand des Sitzungsvortrages wurde dem Gemeinderat die 
Notwendigkeit zur Anpassung der Gebühren für die Abgabe 
von Trinkwasser in der Gemeinde Viereth-Trunstadt erläutert. 
Die letzte Gebührenanpassung erfolgte zum 01.01.2007 auf 
1,30	 Euro	 /	 m3 und muss jetzt aufgrund der durchgeführten 
Nachkalkulation und der Vorauskalkulation angepasst werden. 
Aufgrund der durchgeführten Nachkalkulation des Abrech-
nungszeitraumes im Jahr 2013 und 2014 ergab sich im Bereich 
der kostenrechnenden Einrichtung der Trinkwasserversor-
gungsanlage der Gemeinde Viereth-Trunstadt eine Unterde-
ckung. 
Ein Ausgleich dieses Defizites aus den erzielten Erlösen aus 
den	Vorjahren	ist	nicht	mehr	möglich,	da	bereits	auch	im	Jahr	
2014 eine Unterdeckung vorlag. Die Kostenunterdeckung 
resultiert insbesondere aufgrund der Kostensteigerung im 
Bereich der Betriebskosten der Wasserversorgungsanlage 
sowie den verminderten Bezugsmengen durch das Einsparen 
von Wasserbezug der Einwohner und auch dem Wegfall der 
ortsansässigen Firma Frankengut-Fleischwerk.
Aufgrund der durchgeführten Nachkalkulation im Jahr 2013 
und 2014 und der vorausschauenden Planungsgrundlage für 
die Folgejahre 2016 – 2020 muss die Gebühr für den Bezug 
von	Trinkwasser	von	1,30	Euro	 /	m3	auf	1,38	Euro	 /	m3 erhöht 
werden.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt die Satzung zur Änderung der Bei-
trags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung der 
Gemeinde Viereth-Trunstadt (BGS-WAS). Geändert wird § 10 
Abs.	1,	der	nun	folgende	Fassung	enthält:
Wird ein Bauwasserzähler oder ein sonstiger beweglicher 
Wasserzähler verwendet, beträgt die Gebühr 1,38 € pro 
Kubikmeter entnommenen Wassers.
Die Änderungssatzung tritt ab dem 01.01.2016 in Kraft.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 13
Nein-Stimmen: 0
Persönlich beteiligt: 0
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TOP 04 Haushaltsjahr 2015;
 Sachbericht der Kämmerei zur finanziellen 

Haushaltssituation laufendes Jahr 2015
Zu diesem Tagesordnungspunkt erfolgte ein Kurzvortrag durch 
die Kämmerei, Herrn Kämmerer Alexander Kosch. Im Sitzungs-
vortrag wurde die derzeitige haushaltsrechtliche Situation mit 
Aussagen zu den Einnahmen und Ausgaben, insbesondere 
Einnahmen im Steuerhaushalt, dargelegt.
TOP 05 Bauantrag
Hier wurde ein Bauantrag behandelt, diesem wurde zuge-
stimmt.
TOP 06 Straßenverkehrsrecht in der Gemeinde Vie-

reth-Trunstadt;
 Beratung und Beschlussfassung zur allgemei-

nen Parksituation im Bereich der Mainstraße 
in Viereth

Dem Gemeinderat wurde mitgeteilt, dass von Anwohnern aus 
der Mainstraße in Viereth eine Unterschriftenliste vorgelegt 
wurde. Die unterzeichnenden Bewohner der Mainstraße möch-
ten mit diesem Schreiben auf die unhaltbaren Zustände der 
Parksituation im Bereich der Mainstraße hinweisen und bitten 
für deren Abschaffung durch geeignete Maßnahmen (Parkü-
berwachung, Halteverbot in der Engstelle usw.). Laut Mitteilung 
der Anwohner liegt die derzeitige Parksituation am Fremdpar-
ken im Zusammenhang mit der angrenzenden Gaststätte.
Die Parksituation ist der Gemeindeverwaltung schon längere 
Zeit bekannt. Es erfolgten in den letzten Jahren immer wieder 
Ortseinsichtnahmen mit den Fachbehörden (Polizeidirektion 
Bamberg – Land sowie Landratsamt Bamberg und Staatliches 
Straßenbauamt).
Die Parksituation sowie das Schreiben der Anwohner wurden 
dem Gemeinderat dargelegt und zur Kenntnis gegeben. Von 
der 1. Bürgermeisterin Regina Wohlpart wurde vorgeschla-
gen, dass zur Verbesserung der Parksituation in der Gemeinde 
Viereth-Trunstadt der ruhende Verkehr im Rahmen der kommu-
nalen Verkehrsüberwachung überwacht wird. Im Jahr 2014 hat 
der Gemeinderat den Beschluss gefasst, dass die bereits ein-
geführte Überwachung des ruhenden Verkehrs im Rahmen der 
kommunalen Verkehrsüberwachung zum 31.12.2014 eingestellt 
wird.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, dass zum 01.01.2016 der ruhende 
Verkehr in der Gemeinde Viereth-Trunstadt überwacht wird. Die 
Verwaltung wird beauftragt, die kommunale Verkehrsüberwa-
chung zeitnah umzusetzen.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 2
Nein-Stimmen: 11
Persönlich beteiligt: 0
Antrag abgelehnt.
TOP 07 Spielplatz „Am Wäldchen“ in Viereth;Beratung 

und Beschlussfassung zur möglichen Ergän-
zung der Spielgeräte bzw. der allgemeinen 
Konzeption zum Beibehalt des Spielplatzes

Der Spielplatz befindet sich im Bebauungsplangebiet „Seeä-
cker“ in Viereth. Die Zuwegung zum Spielplatz erfolgt über eine 
bestehende fußläufige Treppenanlage. Eine direkte Zufahrt 
aus öffentlichen Verkehrsflächen ist nicht möglich. Die Pflege-
maßnahmen werden bzw. wurden bisher vom gemeindlichen 
Bauhof durchgeführt. Die Zufahrt zu Pflegemaßnahmen erfolgt 
durch ein angrenzendes Privatgrundstück.
Aufgrund der schlechten Zuwegung im Rahmen der Pflege-
maßnahmen sowie den rückläufigen Kinderzahlen und der Fre-
quentierung des Spielplatzes in den letzten Jahren wurde der 
Spielgeräteunterhalt im benannten Bereich zurückgefahren. 
Aufgrund der derzeitigen Geräteausstattung ist der Spielplatz 
auch nicht sehr attraktiv. Zwischenzeitlich liegen vermehrt 
Anfragen hinsichtlich der Verbesserung der Spielplatzsitua-
tion im benannten Bereich von angrenzenden Anwohnern und 
Erziehungsberechtigten vor. 

Seitens der Gemeindeverwaltung und dem Bauhofleiter erfolgte 
eine Ortseinsichtnahme zur Überprüfung der derzeitigen Gerä-
teausstattung. Zur Attraktivitätssteigerung des Spielplatzes 
wäre eine Ergänzungsausstattung notwendig. Nach der derzei-
tigen Kostenschätzung würde diese sich voraussichtlich inklu-
sive Arbeitszeit und Material auf rund 10.000,- Euro belaufen.
Seitens der Verwaltung wurde im benannten Bereich die Anzahl 
der derzeitigen Kinder im Alter von 0 – 10 Jahren ermittelt. In 
den angrenzenden Straßenzügen leben derzeit 23 Kinder der 
benannten Altersgruppe. In Viereth sind derzeit vier Spielplätze 
vorhanden. Der Spielplatz im Stämmig, in der Mühlleite, im 
Reuthersteig sowie die neue Spielkombination mit Hartplatz an 
der Schule in Viereth.
Seitens der Verwaltung wurde vorgeschlagen, dass im Haus-
haltsjahr 2016 eine Ergänzungsausstattung auf dem Spielplatz 
im Bereich des Bebauungsplangebietes „Seeäcker“ durchge-
führt wird.
Zu diesem Tagesordnungspunkt erfolgte keine Beschlussfas-
sung im Gemeinderat. Im Gemeinderat bestand jedoch Einver-
ständnis, dass hinsichtlich der Ergänzung und Verbesserung 
der Spielplatzsituation Handlungsbedarf besteht. Desweiteren 
soll im benannten Bereich die Zuwegungssituation überprüft 
werden. Nach Vorprüfung durch die Verwaltung hinsichtlich der 
baulichen Ausgestaltung der Zuwegung erfolgt eine erneute 
Beratung im Gemeinderat.
TOP 08 Mitteilungen/Verschiedenes: Öffentlich
Hier erfolgten Anfragen und Mitteilungen aus der Mitte des 
Gemeinderates.
Ein nichtöffentlicher Sitzungsteil schloss sich an.

Nur entleerte Verpackungen 
in die Dosencontainer!
In den letzten Monaten kam es wiederholt zu Verpuffungen und 
auch offenen Feuern in den Sammelpressfahrzeugen des Ent-
sorgers. Als Gründe dafür werden nicht vollständig entleerte 
Spraydosen oder Dosen mit brennbaren Restinhalten vermutet. 
Um derartige gefährliche Situationen für die Fahrzeugbesat-
zung sowie die Bevölkerung zu vermeiden, bittet der Fachbe-
reich Abfallwirtschaft, folgende Hinweise bei der Nutzung der 
Dosencontainer im Landkreis Bamberg unbedingt zu beachten:
•	 In	die	Sammelbehälter	dürfen	 nur	 entleerte	Verpackungen	

aus Metall (Weißblech oder Aluminium) eingeworfen wer-
den, z. B. Konservendosen, Schraubverschlüsse, Kronkor-
ken, vollständig entleerte Spraydosen oder leere Farbdo-
sen.

•	 Spraydosen	mit	Inhalt,	sowie	Dosen	mit	schädlichen	Resten	
(z. B. Lackdosen), müssen im Landkreis Bamberg bei den 
Problemabfallsammlungen abgegeben werden. Die Ter-
mine werden jeweils rechtzeitig veröffentlicht bzw. sind 
auch im Abfallkalender des Landkreises zu finden.

•	 Keine	 sonstigen	 Abfälle!	 Immer	 wieder	 ist	 festzustellen,	
dass sich in den Containern auch andere Abfälle wie Kar-
tons, Plastiktüten mit Hausmüll oder sonstige Metallge-
genstände befinden. Dies ist nicht zulässig und erhöht die 
Brandgefahr.

Container zur Erfassung von metallischen Verpackungen sind 
an 265 Standorten im Landkreis Bamberg jeweils neben den 
Sammelbehältern für Glas aufgestellt. Sowohl die Leerung, wie 
auch die Verwertung der Stoffe, erfolgen im Auftrag der Dualen 
Systeme in Deutschland, analog der Sammlung von Verpa-
ckungen aus Kunstoffen durch den gelben Sack.
Um auch weiterhin Containerstandorte für Glas und Dosen flä-
chendeckend im Landkreis anbieten zu können, ist es erfor-
derlich, die genannten Regelungen einzuhalten. Dadurch kann 
jeder einen Beitrag zur Vermeidung von Bränden und zur hoch-
wertigen Wiederverwertung der Metalle leisten.
Bei Fragen stehen die Mitarbeiter des Fachbereichs Abfall-
wirtschaft unter Tel. 0951/85-706 bzw. 85-708 gerne zur Ver-
fügung.
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Bayerischer Bauernverband
Einladung Infoveranstaltung Vergrämung 
von Wildgänsen
am 2.12.2015
Im Rahmen des Pilotprojektes „Gänsemanagement im Maintal“ 
findet am
Am: Mittwoch 2. Dezember 2015
Um: 19:30 Uhr
Im: Gasthof Strätz (Hauptstraße 49, 96188 Stettfeld)
ein Informationsabend zum Gänsemanagement statt.
Die BBV Kreisverbände Bamberg und Haßberge laden in 
Zusammenarbeit mit der Bayerischen Landesanstalt für Land-
wirtschaft hierzu herzlich ein.
An diesem Abend erhalten Sie Informationen über
•	 Möglichkeiten	der	Vergrämung	von	Wildgänsen
•	 Die	Bürgerplattform	des	Bayerischen	Staatsministeriums	für	

Ernährung, Landwirtschaft   und Forsten
•	 Informationen	über	den	teilweisen	Ausgleich	von	Wildgans-

schäden

Außensprechtage des Zentrum Bayern 
Familie und Soziales Region Oberfranken
Die Beratungskräfte des Zentrum Bayern Familie und Soziales 
– Region Oberfranken – bieten an den Außensprechtagen fol-
gende Dienstleistungen an:
-> allgemeine Auskünfte und Beratungen mit Schwerpunkt zum
•	 Schwerbehindertenrecht	 (Sozialgesetzbuch	 –	 Neuntes	

Buch – SGB IX)
•	 Bundeselterngeld-	und	Elternzeitgesetz	(BEEG)
•	 Landeserziehungsgeldgesetz	(LErzGG)
-> umfangreichere Beratungen, spezielle Problembehand-

lungen die den Rückgriff auf eine Akte erfordern sowie Aus-
künfte zum

•	 Bundesversorgungsgesetz	(BVG)
•	 Opferentschädigungsgesetz	(OEG)
•	 Soldatenversorgungsgesetz	(SVG)
•	 Zivildienstgesetz	(ZDG)
•	 Infektionsschutzgesetz	(IfsG)
•	 Bayerischen	Blindengeldgesetz	(BayBlindG)
die über allgemeine Hilfestellungen hinausgehen, nach vorhe-
riger Terminvereinbarung.
-> Aushändigen von Formularen und Hilfestellung beim Ausfül-

len
-> Entgegennahme von Anträgen
->	 Entgegennahme	von	Widersprüchen
Sie erreichen das ZBFS – Region Oberfranken unter der Ruf-
nummer 0921/605-1.
Sprechtagstermine in der Bibliothek im Rathaus Bamberg, 
Maxplatz 3, erster Dienstag im Monat jeweils von 09.00 - 16.00 
Uhr
Dienstag, den 01.12.2015

Die Deutsche Rentenversicherung 
in Bayern
Antragsfrist für einmalige Nachzahlungsmöglichkeit 
von freiwilligen Beiträgen endet am 31. Dezember 2015
Die Regionalträger der Deutschen Rentenversicherung in 
Bayern informieren
In der gesetzlichen Rentenversicherung haben Versicherte 
einen Anspruch auf Altersrente, wenn sie die Regelaltersgrenze 
erreicht und mindestens 60 Monate Versicherungszeit haben. 
Dazu zählen neben Pflichtbeiträgen unter anderem auch frei-
willige Beiträge.

Seit	August	 2010	 können	auch	Beamte	und	andere	 versiche-
rungsfreie oder von der Versicherungspflicht befreite Personen 
freiwillige Beiträge zur gesetzlichen Rentenversicherung zah-
len. Für diesen Personenkreis, der vor der Gesetzesände-
rung im August 2010 keine freiwilligen Beiträge zahlen durfte, 
besteht	 eine	 besondere	 Nachzahlungsmöglichkeit.	 Wer	 vor	
dem 2. September 1950 geboren ist und noch keine 60 Monate 
Versicherungszeit hat, kann mit einer Einmalzahlung einen 
Rentenanspruch erwerben. Der Antrag auf Nachzahlung kann 
aber nur noch bis zum 31. Dezember 2015 gestellt werden.
Für	 jeden	 fehlenden	 Monat	 kann	 die	 Beitragshöhe	 vom	 Min-
destbeitrag von
84,15	 Euro	 bis	 zum	 Höchstbeitrag	 von	 1.131,35	 Euro	 frei	
gewählt werden.
Mehr zum Thema freiwillige Beitragszahlung und der befri-
steten Sondernachzahlung erfährt man in allen Auskunfts- und 
Beratungsstellen der Deutschen Rentenversicherung und am 
kostenlosen Servicetelefon unter 0800 1000 480 18.

Jahresprogramm Erwachsenenbildung
Das Jahresprogramm 2015/2016 der Beruflichen Erwachse-
nenbildung im ländlichen Raum, Kreisberatungsausschuss des 
Bayerischen Bauernverbandes, Schillerplatz 15, 96047 Bam-
berg (Tel. 0951/86870), liegt vor und kann unter www.aelf-ba.
bayern.de eingesehen werden.

Landratsamt Bamberg
Personalversammlung
Wegen	einer	Personalversammlung	 ist	das	Landratsamt	Bam-
berg am Mittwoch, 16. Dezember 2015, ab 13:00 Uhr geschlos-
sen.
Dies betrifft auch die Kraftfahrzeugzulassungsstelle, die Info-
thek, den Fachbereich Gesundheitswesen und die Volkshoch-
schule Bamberg-Land.

Samstag, 28.11.
Tru 17.30 Uhr Vorabendmesse f. d. Pfarrgemeinde
  Bitte das Hausgebet (Mo., 30.11.) mitneh-

men!
  A. f. d. Leb. u. Verst. Mitglieder der Sing-

gemeinschaft Trunstadt
	 	 JA	f.	Theo	und	Rudolf	Förtsch
  A. f. Julia Stowasser u. Verst. d. Fam. 

Unger, Betz, Krüger u.Angeh.
  JA f. Konrad und Marga Jäger und Angeh.
  JA f. Peter Schulz
  JA f. Georg und Maria Sennefelder
  A. f. Josef und Anna Pohlmann, Johann u. 

Dora Hofmann und Anna Reich
   anschließend Lichterzug zum Friedhof mit 

Gedenken der
   verst. Mitglieder der Singgemeinschaft
Bischb.  18.30 Uhr Vorabendmesse
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Sonntag, 29.11., 1. ADVENTSSONNTAG
  Bitte das Hausgebet (Mo., 30.11.) mitneh-

men!
Roß 08.30 Uhr A. f. + d.Fam. Vinzenz Döll
  A. f. + Kunigunde, Erich u. Klaus Then
  A. f. + Günter Reitz, Georg u. Erna Engel 

und Hildegard Döll
Vie 10.00 Uhr Familiengottesdienst f d Pfarrgemeinde
  Gedenken
  A f verst. Krippenfreunde Josef Bretl, Nor-

bert Söder u.
  Brigitte Hohner
  A f Josef Neuner, Trosdorfer Str.
  A f Gunda Rösel u. Gertrud Schütz, Lin-

denweg
  A f Hans Morgenroth u. Angeh., Hauptstr.
Tü 10.00 Uhr Eucharistiefeier
Bischb.  10.00 Uhr Pfarrgottesdienst
Tru 13.30 Uhr Eröffnung des Advents- und Nikolaus-

marktes im Schlosshof

Montag, 30.11. Hl. Andreas, Apostel
Tru/Vie 19.30 Uhr Hausgebet

Dienstag, 01.12.
Stück 17.30 Uhr A. f. Annemarie Müllich u. Verst. d. Fam. 

Reus und Lamprecht
  A. f. Verst. d. Fam. Hornung und Angeh.

Mittwoch, 02.12.
Vie 09.00 Uhr A z. Ehren der Mutter Gottes, Hauptstr.
Vie  14.00 Uhr Seniorenadventsfeier im Pfarrzentrum in 

Viereth
Vie  17.30 Uhr Adventliche Meditation mit Gebet um Frie-

den

Donnerstag, 03.12., HL. FRANZ XAVER
Tru 09.00 Uhr JA f. Johann und Ida Kneuer und Angeh.

Freitag, 04.12.
Vie 17.30 Uhr A f Anton Schreiber, Am Viehbach
  A f Perpetua Schug u. Angeh., Am Stein-

bruch

Samstag, 05.12.
  (Lektor: Alexandra Reus)
Vie 17.30 Uhr Vorabendmesse f d Pfarrgemeinde mit 

Kirchenchor
  A f Johann Reus , Weiherer Str.
  A f Josef Bretl, Weiherer Str.
  A f Eltern Schug u. verst. Bruder, Am Ran-

ken
  A f Schreiber, Dorn u. Angeh., Weiherer Str.
  A f verst. Schulkameraden des Jahrg. 

1949
  A f Kunigunda u. Johann Zweier u.Peter 

Möhrlein, Im Stämmig
  A f Peter u. Gerhard Bachmayer u. verst.

Eltern, Weiherer Str.
  A f Adolf Wohlleber u. Angeh., Hauptstr.
Tru 17.30 Uhr Bußgottesdienst
Bischb.  18.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 06.12., 2. ADVENTSSONNTAG
Roß 08.30 Uhr JA f. + Elisabeth Wagner
Tru 10.00 Uhr A. f. d. Pfarrgemeinde
  mit Ministrantenaufnahme und Verab-

schiedung der Altgedienten
  Gedenken
  JA f. Werner Jäger und verst. Angeh.
  JA f. Franz und Anna Neumahr
  A. f. Andreas Jäger
  A. f. Walter Kneuer, Arthur Baum und 

Angeh.
  A. f. Verst. d. Fam. Nörpel und Kager
  JA f. Peter Reichert und Angeh.

  JA f. Karl Kröner, Trunst. Hauptstr. 4
  JA f. Josef Berwanger und Angeh.
  JA f. Kaspar und Kunigunda Höppel u. 

Verst.d. Fam. Schmittlein
Bischb.  10.00 Uhr Familiengottesdienst
Tü 10.00 Uhr  Eucharistiefeier

Dienstag, 08.12., HOCHFEST DER OHNE ERBSÜNDE 
EMPFANGENEN JUNGFRAU UND 
GOTTESMUTTER MARIA

Weih 17.30 Uhr A f Horst, Eva u. Mathilde Schmitt u. 
Angeh.

  A f Eltern Bayer u. Anna Geyer
  A f Fam. Müllich, Reißner u. Ditterich

Mittwoch, 09.12.
Vie 16.00 Uhr Schülergottesdienst
Vie 17.30 Uhr Andacht zur Eröfflung des Hl. Jahres der 

göttlichen Barmherzigkeit

Donnerstag, 10.12.
Tru 09.00 Uhr A. f. Hans Martin und Angeh.
  A. f. Marianne Batz, Peter und Maria Batz 

u. verst. Geschw.
Tru 14.00 Uhr Advents- und Nikolausfeier des Senioren-

kreises Trunstadt – Stückbrunn – Roßstadt 
im Pfarrheim Trunstadt

Freitag, 11.12.
Vie 17.30 Uhr Bußgottesdienst

Samstag, 12.12.
Vie 14.00 Uhr Taufe des Kindes Nico Fröhling, Weiherer 

Str.
Tru 17.30 Uhr Vorabendmesse f. d. Pfarrgemeinde
  JA f. Stefan Wohlpart und verst. Angeh.
  A. f. Martin Rebhan u. verst. Angeh.
  A. f. Verst. d. Fam. Schmitt u. Förtsch u. 

Irma Fleischmann
  A. f. verst. Eltern Reuther, Franz u. Anna 

Jobst und
  Barbara und Michael Rebhan
  JA f. Marga und Konrad Jäger u. Angeh.
  JA f. Georg Reus und Angeh.
Bischb.  18.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 13.12., 3. ADVENTSSONNTAG (Gaudete)
Roß 08.30 Uhr A. f. Verst. d.Fam. Engel, Metzner und Wirth
  A. f. + Josef Raab u. Tilo Graser
Vie 10.00 Uhr A f d Pfarrgemeinde (Lektor: Paul Zweier)
  Gedenken
  Hans Zweier u. Angeh., Mittelstr.1
  A f Eltern Hahn, Blumenstr.
  A f Makorn u. Neubauer, Weiherer Str.
  A f Elt. Dorn, Sauer u. Günter Auer, Im 

Stämmig
  A f Johann Hohner, Hauptstr.
  A f Anton u. Maria Drescher
Vie   (Fatimarosenkranz verlegt auf 14.12.2015)

Das Sakrament der Taufe empfing:
Tru   Elias Baum, Trunstadt

Tauftermine 2016 jeweils um 14.00 Uhr (außer Osternacht)
Viereth   12.12.2015
Trunstadt   23.01.2016
Viereth   13.02.2016
Trunstadt   12.03.2016
Viereth u. Trunstadt   26.03.2016 (Osternacht)

Ergebnis der Caritas-Herbstsammlung 2015
in Viereth   675,00 €
Allen Spendern ein herzliches Vergelt’s Gott !

Sonderkonten für Spenden:
Vie
VR Bank Bamberg eG BLZ 770 601 00, Kto.Nr. 7803060
IBAN: DE31 7706 0100 0007 8030 60 / BIC: GENODEF1BA2
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Tru
Sparkasse Bamberg BLZ 770 500 00, Kto.Nr. 810 360 131
IBAN: DE57 7705 0000 0810 3601 31 / BIC: BYLADEM1SKB
VR Bank Bamberg BLZ 770 601 00, Kto.Nr. 810 31 00
IBAN: DE03 7706 0100 0008 1031 00 / BIC: GENODEF1BA2
Allen Spendern ein herzliches Vergelt´s Gott

Pfarrbürozeiten:
Viereth:
Mo. 9.00-12.00 Uhr
Mo. 13.00-15.30 Uhr
Di. 09.00-12.00 Uhr
Mi. 09.00-12.00 Uhr; Tel. Nr. 250
Gem.Ref. Ruth Wichert: Tel. Nr. 500 1391

Pfarrbürozeiten:
Trunstadt:  
Di. 09.30-11.30 Uhr
Mi. 15.00-17.00 Uhr
Do. 09.30-11.30 Uhr
Fr. 09.30-11.30 Uhr; Tel. Nr. 251
Gottesdienstordnung auch auf der Homepage unter www.pfar-
rei-trunstadt.de einsehbar!
Pfarramt Bischberg Tel. Nr.: 0951/6 13 31

Empfang der Krankenkommunion
Pfarrmitglieder, die gerne die Krankenkommunion empfangen 
möchten, können sich ab sofort in den Pfarrbüros melden!

Hinweis:
Die Krankenkommunion wird von Kommunionhelfern gespen-
det, die ehrenamtlich und gerne diesen Dienst verrichten und 
ist somit selbstverständlich kostenlos.

Eheseminare 2016
16.01.2016 in Bad Staffelstein, Kath. Jugendheim (alt) Sa., 
13.30 –18.00 Uhr
Eine Anmeldung ist erforderlich. Weitere Informationen im Pfarr-
büro und unter: www.keb-erzbistum-bamberg.de, Katholische 
Erwachsenenbildung im Erzbistum Bamberg e.V.

Seniorenkreis Trunstadt – Stückbrunn – 
Roßstadt
Herzliche Einladung
an alle Seniorinnen und Senioren am Donnerstag, 10. Dezem-
ber 2015, 14.00 Uhr zu unserer Advents- und Nikolausfeier 
im Pfarrheim Trunstadt.
Freuen Sie sich auf einen besinnlichen Nachmittag bei Kaffee, 
Punsch, Lebkuchen und Stollen in gemütlicher Atmosphäre.
Das Team des Seniorenkreises und
Ihr Pfarrer Norbert Bergmann

Weihnachts-Konzertin 
der Kirche St. Georg Roßstadt
am Sonntag, 27.12.2015
Herzliche Einladung zum Weihnachtskonzert mit Pieter und 
Beate Roux, am Sonntag den 27.12.2015 um 17 Uhr in der 
Kirche St. Georg in Roßstadt.
Der Tenor Pieter Roux ist gebürtiger Südafrikaner, und die Sän-
gerin und Pianistin Beate Roux ist gebürtige Bambergerin. Sie 
wohnen seit knapp einem Jahr in Roßstadt.
Genießen Sie eine besinnliche, erfüllende und vielseitige 
Stunde mit weihnachtlichen Gesängen, Orgelmusik und 
ausgewählten Texten in der schönen Roßstadter Kirche. Im 
Anschluss an das Konzert wird vor der Kirche auch für das 
leibliche Wohl gesorgt.

Eintrittskarten zu 15 € (10 € ermäßigt für Schüler/innen bis 14 
Jahre)

im Vorverkauf:
- nach den Gottesdiensten in Roßstadt in der Sakristei
- Gaststätte Schramm in Roßstadt
- Gaststätte Engel in Roßstadt
Kartenreservierungen sind außerdem unter der Tel.Nr. 
09522/6170 möglich.
Restkarten an der Abendkasse.
Verschenken Sie doch auch an Ihre Lieben Eintrittskarten 
zum Weihnachtsfest.
Auf Ihren Besuch freuen sich
Beate und Pieter Roux
sowie Pfarrgemeinderat und Kirchenverwaltung Roßstadt

Aktionsnachmittag für Kinder im Pfarrheim 
Trunstadt
Im Pfarrheim in Trunstadt findet von nun an einmal im Monat ein 
Aktionsnachmittag statt. An diesem Nachmittag haben die Kin-
der die Möglichkeit, zu basteln, Freunde zu treffen, zu spielen 
oder selbst Aktionen mit zu planen und zu gestalten.
Dabei soll auch Gott immer mit dabei sein, deshalb werden wir 
auch immer mit einem Gebet oder einem Lied beginnen.
Die Kinder bekommen an diesem Nachmittag die Möglichkeit, 
Fragen zu Gott zu stellen und verschiedene Themenbereiche 
zu vertiefen. Dabei darf natürlich der Spaß nicht fehlen.
Wie beim ersten Treffen am 20.11.2015 angekündigt, werden 
die Termine für die weiteren Treffen rechtzeitig im Mitteilungs-
blatt bekannt gegeben und natürlich den Teilnehmern am 
jeweiligen Aktionstag mündlich mitgeteilt.
Der nächste Aktionsnachmittag findet somit am Freitag, 
04.12.2015, von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr, statt. An diesem 
Tag werden wir zusammen den Advent begrüßen und uns auf 
Weihnachten vorbereiten. Ich finde es wichtig, in der Weih-
nachtszeit nicht nur an die Geschenke und die Schokolade im 
Adventskalender zu denken, sondern auch über Gott und seine 
Geschenke an uns nachzudenken.
Ich freue mich auf Euch
Eure Fabienne

Kirchengemeinde Trabelsdorf
Dezember 2015
Gottesdienst in Trabelsdorf / Michaelskirche
Jeden Sonntag und Feiertag um 9.30 Uhr

Weihnachtsgottesdienste
Heiliger Abend 15.00 Uhr Familiengottesdienst
  17.00 Uhr Christvesper (es spielt der Posau-

nenchor)
  22.00 Uhr Christmette (es singt der Kirchen-

chor)
1. Weihnachtstag 9.30 Uhr mit Pfarrer Karl Eberhard Sperl ( es 
spielt der Posaunenchor
2. Weihnachtstag 9.30 Uhr Gottesdienst
Silvester, 31.12.15 18.00 Uhr Gottesdienst (es spielt der Posau-
nenchor)
Neujahr, 01.01.16 9.30 Uhr mit Pfarrer Karl Eberhard Sperl (es 
spielt der Posaunenchor)
Hl. Drei Könige, 06.01.16 9.30 Uhr Gottesdienst

Chor, Musik und Tanz:
Kirchenchor: Dienstag, 20.00 Uhr - Gemeinderaum im Pfarr-
haus*
Posaunenchorprobe: Donnerstag, 20.00 Uhr - Feuerwehr-
haus*
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Kinder und Jugendtreff:
Findet zur Zeit nicht statt!

Senioren/Seniorinnen:
Seniorentanz: Mittwoch, 15.00 Uhr - „Altes Kurhaus“
Senioren-Gesprächskreis: Dienstag, 01.12.15 um 14.00 Uhr in 
der Gaststätte Beck

SOZIALSTATION
Sollten Sie pflegerische Hilfe benötigen, so wenden Sie sich 
bitte an SOZIALSTATION DER DIAKONIE IM AURACHGRUND
Schwester Doris Leipold, Tel. 0951/955110 oder 0179/8838357

Monatsspruch:
Jauchzet, ihr Himmel; freue dich, Erde! Lobet, ihr Berge, mit 
Jauchzen!
Denn der Herr hat sein Volk getröstet und erbarmt sich seiner 
Elenden.
Jesaja 49,13
Mit freundlichen Grüßen
Hedwig Deinzer, Pfarrerin

An alle Vereine & Institutionen

Weihnachten 
rückt näher...

Haben Sie sich schon 
Gedanken gemacht, wie Sie ein 
angemessenes „Dankeschön“ zum 
bevorstehenden Weihnachts- und Neujahrsfest sagen können?
Über das ganze Jahr hinweg veröffentlicht unser Verlag Ihre Veran-
staltungsberichte und Mitteilungen kostenlos im Mitteilungsblatt. 
Leider ist es aber nicht möglich, Texte zu veröffentlichen, die eine 
Danksagung oder Glückwünsche an Vereinsmitglieder usw. bein-
halten. Wir bieten Ihnen dafür Gelegenheit in der letzten Ausgabe 
dieses Jahres.  Dort können Sie Ihren Mitgliedern, Freunden und 
Förderern durch eine geschmackvoll gestaltete Glückwunschanzeige 
ein herzliches „Dankeschön“ preiswert und weitreichend übermit-
teln. Vorschläge entnehmen Sie bitte unserem Glückwunschkatalog 
für Weihnachts- und Neujahrsanzeigen, der bei unserem Anzeigen-
berater eingesehen werden kann. 
Oder sprechen Sie direkt mit uns.

Ihr Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
Postfach 223, 91292 Forchheim
Telefon: 09191/7232-0

Medizinischer Notfalldienst
Unfall / Lebensbedrohende Erkrankung
Rettungsdienst Notruf: 112

Erkrankungen
deretwegen ich zu meinem Hausarzt ginge, wenn
dieser in seiner Praxis wäre

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst:
Mittwoch 13.00 Uhr – Donnerstag 8.00 Uhr
Freitag 18.00 Uhr – Montag 8.00 Uhr
Tel. 116 117

Kinderärztlicher Notdienst:
Welche(r) Kinderarzt/ärztin Notdienst hat, erfahren Sie über den 
Anrufbeantworter Ihres Kinderarztes oder über die Rufnummer 
116117

Diensthabender Arzt:  
Notfallsprechstunde um 10.00 Uhr
Sa. 28.11. Dr. Christoph SaringTel. 116 117
So. 29.11. Dr. Thorsten Lamprecht 0151/65101316
Mo. 30.11. – So. 06.12. Dr. Michael Sterner Tel. 0179/5058296
Mo. 07.12. – So. 13.12. Dr. Ragi ChitaTel. 116 117

PGR Viereth
Festandacht zur Eröffnung des „Heiligen 
Jahres der göttlichen Barmherzigkeit“
Mittwoch, den 9. Dez. um 17.30 Uhr / St. Jakobuskirche 
Viereth
Papst Franziskus wird am 8. Dezember, dem Hochfest der 
Unbefleckten Empfängnis Mariens -dieser Tag ist auch 
der 50. Jahrestag nach Abschluss des II. Vatikanischen 
Konzils- mit der Öffnung der Hl. Pforte im Petersdom des 
„Außerordentliche Hl. Jahr der Göttlichen Barmherzigkeit“ 
eröffnen. Es endet am 20. Nov. 2016.
Papst Franziskus: „Das ist die Zeit der Barmherzigkeit, es ist 
wichtig, dass die Gläubigen sie leben!“
Die gesamte kath. Kirche begeht -seit dem Jahr 2000 - alljähr-
lich am 1. Sonntag nach Ostern den Sonntag der göttl. Barm-
herzigkeit. Er wurde damals vom Hl. Papst Johannes Paul II 
offiziell eingeführt.
Mit Christus- und Marienliedern und der Aussetzung und 
dem Segen des „Allerheiligsten“ wollen wir uns an diesem 
Mittwochabend ( wegen des Gottesdienstes am 8. Dez. in 
Weiher um einen Tag verschoben ) auf dieses große reli-
giöse Ereignis der kath. Weltkirche einstimmen und um 
Gottes Erbarmen, seinen Schutz und Beistand - gerade in 
diesen Tagen der Gewalt -bitten.
Wir laden dazu alle Familien und Gläubigen ganz herzlich ein.
Pfarrgemeinderat Viereth
H. Wahner, Mitgl. AK Liturgie

Ein herzliches Dankeschön 
an den Frauenkreis Viereth
Anlässlich des 30jährigen Bestehens des Frauenkreises Viereth 
sprachen Bürgermeisterin Regina Wohlpart, Hubert Ebitsch 
(Sprecher der Ortsvereine Viereth), Peter Reh (PGR-Vorsitzen-
der) und Gerhard Reus (Kirchenpfleger) der Vorsitzenden des 
Frauenkreises, Rita Zweier, ihren Dank aus.
Der Frauenkreis unterstützt seit 30 Jahren vielfältige Aktionen 
und Feste der politischen und kirchlichen Gemeinde und enga-
giert sich auch für soziale Projekte. Durch seinen Einsatz und 
sein Wirken wurden und werden die Feste bereichert und somit 
zu deren Gelingen maßgeblich beigetragen.

Familienanzeigen online buchen: 
www.wittich.de
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Herzliche Einladung
zum Familiengottesdienst
am 1. Adventssonntag, 29. November 2015, um 10.00 Uhr 
in der Vierether Pfarrkirche
Wie immer ist zu dieser Eucharistiefeier, deren musikalische 
Gestaltung dankenswerter Weise
wieder die Jakobusband übernimmt, die ganze Gemeinde 
herzlich willkommen!

Herzliche Einladung
zur adventlichen Meditation 
mit Gebet um Frieden
am Mittwoch, den 2. und 16. Dezember 2015, 
jeweils um 17.30 Uhr in der Vierether Pfarrkirche
Nachdem in dieser Adventszeit keine Frühschichten stattfin-
den, wollen wir uns an diesen beiden
Abenden circa 30 min Zeit nehmen, d.h. bewusst innehalten, 
um uns mit Bildbetrachtung, meditativen Impulsen und Liedern 
auf das bevorstehende Weihnachtsfest einzustimmen
und damit das Gebet um Frieden verbinden.
Dazu sind interessierte jeden Alters herzlich willkommen!
Gemeindereferentin Ruth Wichert

Neuigkeiten aus dem Kindergarten 
St. Christophorus Trunstadt
„Ich geh mit meiner Laterne…“ - Martinszug
Unser Martinszug fand in diesem Jahr am 13. November statt. 
Das Martinsfest begann dieses Jahr um 17 Uhr in der Trun-
stadter Kirche mit der Aufführung „Lumina“, an der dieses Jahr 
auch Eltern des Elternbeirates mitgewirkt haben.
Anschließend zogen die Kinder mit ihren Laternen hinter St. 
Martin auf seinem Pferd durchs Dorf. Begleitet wurde der Zug 
von den Trunstadter Musikanten. Als Fakelträger stellten sich 
in diesem Jahr die Mitglieder der Trunstadter Jugendfeuerwehr 
zur Verfügung, bei der wir uns herzlich bedanken. Bei den 
Anwohnern, die uns mit einem Licht den Weg erhellt haben, 
bedanken wir uns ebenfalls recht herzlich!
Nach dem Laternenumzug versammelten sich die Kinder, 
Eltern und Gäste im Kindergarten und ließen den Abend bei 
Glühwein, Knackern von Lissis heißer Theke und Brezeln sowie 
selbstgebackenen Lebkuchen, Muffins und Gewürzkuchen 
ausklingen. Für die Kinder gab es kostenlos Brezen und Früch-
tetee. Wir bedanken uns, auch im Namen der Kindergarten-
Kinder, bei allen Helfern, die zum Gelingen des Martinsfestes 
beigetragen haben! Ohne die vielen fleißigen Hände im Hinter-
grund ist ein solches Fest nicht möglich! Ein herzliches Dan-
keschön geht auch an Hr. Pfarrer Bergmann, Bürgermeisterin 

Regina Wohlpart für die Spende der Brezeln, die Trunstadter 
Musikanten, die Feuerwehrleute und unseren „St. Martin“ mit 
seinem Pferd. Wir hoffen, wir konnten allen Gästen einen schö-
nen Abend bereiten und freuen uns schon aufs nächste Mar-
tinsfest im nächsten Jahr!
Bei unserem diesjährigen Martinszug wurden 700,- Euro an 
Spenden gesammelt. Der Betrag setzt sich zusammen aus 
dem Martinsopfer und dem Erlös aus dem Verkauf von Glüh-
wein, Knackern und Lebkuchen. Wir freuen uns sehr, diesen 
Betrag diesmal zu gleichen Teilen an die Kinderheime in Elt-
mann und Pettstadt übergeben zu können. Die Termine zur 
Übergabe durch den Elternbeirat werden noch vereinbart.
Wir bedanken uns bei allen für die Unterstützung und die große 
Spendenbereitschaft.

Adventsmarkt am 29. November!
Auch in diesem Jahr wird der Stand des Kindergartens Trun-
stadt wieder die heißbegehrten Sahnewaffeln und den winter-
lichen Apfeltraum anbieten. Kommen Sie vorbei und genießen 
Sie unsere Leckereien! Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Der Erlös aus dem Verkauf wird wieder den Kindern unseres 
Kindergartens zugute kommen!
Das KiTa-Team und der Elternbeirat des Kindergartens St. 
Christophorus

Seniorenkreis St. Jakobus
Herzliche Einladung!

„Wir sagen Euch an den lieben Advent. 
Sehet die erste Kerze brennt“
Am Dienstag, den 1. Dezember 2015 findet 
um 14.00 Uhr im Pfarrzentrum unser Advents-
Kaffeekränzchen statt. Unsere Kindergarten-
kinder mit ihren Betreuerinnen, die St. Jakobus 
Ministranten, Mitglieder vom Pfarrgemeinderat 

und das Seniorenteam wollen mit einem besinnlichen Programm 
mit Musik- u. Gesang, Weihnachtsgeschichten, und einer Foto-
schau über das 15-jährige Jubiläum unserer Dorfkrippe auf die 
Advents- und Weihnachtszeit einstimmen. Die Musikalische 
Umrahmung übernehmen unsere „Zweimann-Band“ Helmut 
und Peter. Wir würden uns freuen, wenn recht viele von euch 
ins Pfarrzentrum kommen würden. Alle älteren Personen aus 
unserer Pfarrei, auch wenn sie einer anderen Konfession ange-
hören sind bei uns herzlich willkommen.
Auf euer Kommen freuen sich schon heute,
Pfarrer Norbert Bergmann, Pfarrgemeinderat und das Betreu-
ungsteam.

RK VIERETH
Weihnachtsfeier
Zur gemeinsamen Weihnachtsfeier mit unseren Freunden des 
Kegelvereins Viereth, am Sonntag den 13.12.2015, laden wir 
alle Mitglieder und deren Familienangehörigen recht herzlich 
ein. Die Feier beginnt um 17.00 Uhr im Saal der Gaststätte 
Mainlust. 
Auf euer zahlreiches Erscheinen freut sich
Die Vorstandschaft

RK Trunstadt
Terminhinweise für Nov./Dez. 2015
29.11. - 13.30 Uhr Eröffnung des Weihnachtsmarktes im 

Schlosshof
 Einteilung gem. Absprache
05.12. - 18.30 Uhr Weihnachtsfeier im Vereinslokal
 Es erfolgt in diesem Jahr keine separate 

schriftliche Einladung!!!
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 Die Anmeldung für die Weihnachts-
feier muss bis spät. 27.11.2015 in der 
Schloßbräu ab 19.00 Uhr (Tel. 237) oder 
bei Nikolaus Graser (Tel. 921020 bzw. 
0171/3392111) erfolgen !!!

 Zum Abendessen gibt es in diesem Jahr 
Entenbrust mit Wirsing und Kloß.

19.12. - 15.00 Uhr RAG – Schießen im Schützenhaus „Diana“ 
in Priesendorf

30.12. Herzogenreuth - „Pressack-Marsch“ gem. 
Ausschreibung

Termininfo
08.01. - 19.00 Uhr Vereinslokal
 Jahreshauptversammlung mit Neu-

wahlen
Änderungen und kurzfristige Terminverschiebungen entnehmt 
bitte dem Aushang am Vereinslokal.
Die Vorstandschaft.

VDK-Ortsverband Viereth
Einladung zur Weihnachtsfeier
Am Sonntag, den 6. Dezember um 15:00 Uhr beim Bayer
Wir möchten hiermit alle Mitglieder und Ihre Partner zu unserer 
diesjährigen Weihnachtsfeier recht herzlich einladen.
Wie immer wollen wir bei Kaffee und Kuchen, Weihnachts-
liedern und guter Unterhaltung einen schönen Nachmittag 
gemeinsam miteinander verbringen.
Sollte jemand nicht zum Bayer laufen können, bieten wir einen 
Fahrdienst an. Bitte beim ersten Vorstand Herrn Konrad Stein-
häuser kurz anmelden. Tel. 09503 / 502964
Euer VDK – Ortsverband

1.FC 1927 Viereth e.V.
Einladung zur Weihnachtsfeier
Liebe Mitglieder und Freunde des 1. FC Viereth!
Zum Jahresabschluss möchten wir Euch alle zu einem gemein-
samen Abendessen und ein paar gemütlichen Stunden in 
unser Sportheim am Samstag den 12.12.2015, um 19:00Uhr 
recht herzlich einladen. Lassen Sie uns gemeinsam in vorweih-
nachtlicher Stimmung das Jahr nochmals Revue passieren und 
auf das anstehende Weihnachtsfest einstimmen.
Auf Euer kommen freut sich die Vorstandschaft

Blaskapelle „Die Maafischer“
Zur Info
Wegen mehrfachen Terminüberschreitungen müssen wir leider 
das geplante Weihnachtskonzert am 19.12.2015 in unserer Vie-
rether Jakobuskirche absagen.

SpVgg Trunstadt

Tennisabteilung
Einladung zur Weihnachtsfeier
Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner der Tennisabteilung! Wir 
wollen die Saison 2015 mit einem gemütlichen Beisammensein 
abschließen.
Unsere diesjährige Weihnachtsfeier findet am
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Freitag, den 11.12.2015 um 18:30 Uhr
im Sportheim Trunstadt statt. Die Vereinsmeister im Jugend- 
und Erwachsenenbereich werden geehrt.
Wir laden recht herzlich ein.
Eure Abteilungsleitung
PS: Bitte merkt Euch schon heute folgenden Termin im Sport-
heim Trunstadt vor: Mitgliederversammlung der Tennisabtei-
lung:
Freitag, 15.01.2016, 19.00 Uhr

Die Trunstadter Krabbelgruppe informiert
Hallo Liebe Kinder,
wenn Du Lust hast, andere Kinder kennen zu lernen und mit 
Ihnen zu spielen, dann kannst Du gerne mit Deiner Mama oder 
Deinem Papa zu uns kommen.
Wir treffen uns jeden Freitag von 9:45 - 11:30 im Pfarrheim 
Trunstadt.
Alle Kinder sind ab 0 - 4 Jahre bei uns Willkommen.

Wichtige Info!!
Ab Januar 2016 treffen wir uns immer nachmittags (Tag wird 
noch festgelegt) im Pfarrheim Trunstadt.
Wir freuen uns auf Euch!!

NEUE Leitung:
Tina Barnett (links) aus Bischberg und Melanie Schrems 
(rechts) aus Trunstadt.
Wir sind eigentlich immer erreichbar :)
telefonisch, per SMS, per Whats App, per E-mail oder sogar 
neu auf Facebook!!
Melanie Schrems: 0160-93239026
Tina Barnett: 0171-5628369
E-mail: melanie.schrems@gmail.com oder
tina_b@yahoo.de
Facebook: Krabbelgruppe Trunstadt 2015

Fränkische Blaskapelle Trunstadt
Einladung zur Weihnachtsfeier
Zu einer musikalischen Weihnachtsfeier laden die „Trunstadter 
Musikanten“ am 2. Adventssonntag, 06.12.2015, 15:30 Uhr, 
im Saal des Sportheimes ein. Die Nachwuchsmusiker werden 
den offiziellen Teil mit Weihnachtsliedern umrahmen. Bilder von 
der Saison 2015 auf einer Leinwand werden bestimmt das eine 
oder andere schöne Erlebnis in Erinnerung rufen. Da ausrei-
chend Platz vorhanden ist, würden wir uns freuen, wenn neben 
allen aktiven Musikern, Mitglieder mit Partner und Kinder, Gön-
ner des Vereins, auch die Großeltern zur Feierstunde kommen. 
Herzlich willkommen sind auch die „kleinen Musiker“, die zur 
Zeit ein Instrument lernen. 

Wenn sie Lust haben, können sie dann ihren Eltern oder dem 
Nikolaus mit ihrem Instrument ein kleines Stück vorspielen.
Vielen Dank für euer Entgegengekommen, für die Unterstüt-
zung – gleich welcher Art – und für den Besuch unserer Feste 
und musikalischen Darbietungen!
Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen!
Eure Trunstadter Musikanten

Vierether Krippenfreunde
Krippeneröffnung
Schon wieder ist es soweit, die Vierether Dorfkrippe steht vor 
dem Historischen Rathaus und begleitet uns mit sieben Krip-
pendarstellungen durch die Advents- und Weihnachtszeit.
Feierliche Krippeneröffnung, Samstag, 28.12. um 17.00 Uhr 
(im Anschluss Nikolausfeier)
Am Vorabend zum 1. Advent, eröffnen wir die Krippensaison 
und stellen die erste Krippenszene „Mariä Verkündigung“ vor, 
ein Engel überbringt Maria die Botschaft, links arbeitet Josef 
als Zimmermann, der mit Maria verlobt war, in seiner Werkstatt.
Musikalisch wird die Feier von den Kindern des KIGA St. Jako-
bus und der Blaskapelle „Die Maafischer“ umrahmt.

Und noch ein Fest 
steht in diesem Jahr an!
2000 - 15 Jahre Vierether Dorfkrippe - 2015

Im Jahr 2000 wurde von Mitgliedern der Orts-
vereine unsere Dorfkrippe erstellt und wird seit 
dem vor dem Historischen Rathaus aufgestellt. 
Schon im ersten Jahr 2000 konnten durch die 
große Spendenbereitschaft der Bevölkerung 
bereits vier Krippendarstellungen in der 
Advents- und Weihnachtszeit gezeigt werden.
In den Jahren 200, 2005 und 2013 kamen drei 

weitere Krippendarstellungen dazu, so dass man seit 2013 mit 
sieben verschiedenen Szenen aufwarten kann.
Wir laden deshalb die Gesamtbevölkerung am Samstag, 
den 19. 12. Um 16.00 Uhr zu einem „Glühweintreff“ mit 
Lichterschau und Fotoausstellung „Eine Idee wurde Wirk-
lichkeit“ schon heute ein.
Die Veranstaltung findet am Rathaus (Eingangsbereich) und 
Am Kirchberg statt. Für das leibliche Wohl ist natürlich bestens 
gesorgt. Die Musikalische Umrahmung übernehmen die Blas-
kapelle „Die Maafischer“.
Der Erlös der Veranstaltung wird zur Unterhaltung der Dorf und 
Kirchenkrippe verwendet!
Auf euer Kommen freuen wir uns schon heute,
Eure Vierether Krippenfreunde

BBV Landfrauen
Weihnachtsfeier
Am Freitag, den 11. Dezember 2015 findet unsere Weihnachts-
feier statt. 
Wir fahren zum Mariahilfberg bei Amberg. Dort werden wir 
auch zu Mittag essen. Danach geht es weiter zum Weihnachts-
markt auf Schloss Guteneck bei Nabburg. Es sind noch wenige 
Plätze frei. Für diejenigen, die sich angemeldet haben, gelten 
folgende Abfahrtszeiten: Viereth 10.00 Uhr, Weiher 10.05 Uhr, 
Stückbrunn 10.10 Uhr und Trunstadt 10.15 Uhr.
Bei Fragen
Ursula Birklein, Tel. 7651

P4 P2
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Kegelclub „Gut Holz Viereth“
Einladung zur Weihnachtsfeier
Liebe Mitglieder, am Sonntag, den 13. Dezember 2015 um 
17.00 Uhr ist es wieder so weit.
Das Jahr neigt sich dem Ende entgegen, und wir freuen uns 
darauf einen gemütlichen, vorweihnachtlichen Abend mit Euch 
und Euren Familien im Saal der Braugaststätte Mainlust zu ver-
bringen.
Auf diesem Wege danken wir Euch für Eure treue Mitglied-
schaft und laden zum Abendessen ein.
Dieses Jahr findet die Weihnachtsfeier wieder gemeinsam mit 
dem Soldaten- und Reservisten Verein statt.
Auf dem Programm stehen der Jahresrückblick mit der 
Ehrung der Schnittbesten Kegler und Keglerinnen, das 
Überreichen von Geschenken an unser aktiven Mitglieder 
und unsere traditionelle Christbaumversteigerung.
Wir freuen uns auf einen unterhaltsamen Abend.
Die Vorstandschaft
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Allgemeinarztpraxis
Harald Hoyer

Die Praxis ist vom

30.11.2015 – 04.12.2015 
geschlossen.

• freie Entwurfsplanung
• kompetente Beratung
• intensive Baubetreuung

Grundstückssuche
Wir suchen dringend Bauplätze zum
Selbsterwerb im Landkreis Bamberg

Design + Baumanagement
Michael Marx e.K. 09502/9268392

www.design-baumanagement.de

regionales Bauen -

besser bauen

Anzeigenservice wird bei uns  
ganz  G R O S S  geschrieben!

K l e i n a n z e i g e n  o n l i n e  b u c h e n : 
w w w . w i t t i c h . d e
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AsVIVA Rudergerät Ergometer Rower Cardio XI Fitness, 
RA11  - NEU – unbenutzt (Neupreis 270 Euro )
8 kg Schwungmasse in 8 Stufen einstellbar.
Display zeigt Ruderschläge, Distanz, Zeit und Kalorienverbrauch an. 
- Festpreis 175 Euro -
 Mobil: 0171-1223172

Online - Regional - Einkaufen - Versandkostenfrei

24h Bestellservice unter www.huebscher.de

Grüner Markt 16 96047 Bamberg Tel.:0951/982250
Michelinstraße 142 96103 Hallstadt Tel.:0951/4076530

lesen. hören. schenken.

Sylvia Buckel GmbH

Brennholz
Buche/Eiche (Industrieholz) garantiert trocken und
ofenfertig. Lieferung frei Hof ab 5 SRM.

Fa. Habermann             Telefon: 09533/8425

Wird präsentiert von

Die Fragen der WocheKW
 4

7

Sie wollen HIER exklusiv Ihr Unternehmen 
und die Bundesliga-Fanbox präsentieren?

Ich berate Sie gerne:  
Christian Zenk
Tel. 09191-7232-26  
E-Mail: c.zenk@wittich-forchheim.de

Hier könnte 

ihre Anzeige stehen!

Wer waren die Führungsspieler 
der Nationalmannschaft beim 
Freundschaftsspiel gegen 
Frankreich?

Rang     Spieler                in %

1. Bastian Schweinsteiger 29,8 %

2. Manuel Neuer 17,5 %

3. Jérôme Boateng 16,4 %

48, 4% sind der Meinung, dass 
es keinen Führungsspieler gab.

Wenn du der Deutschen Nationalmannschaft für 
das Freundschaftsspiel gegen Frankreich 
ein Zeugnis ausstellen müsstest, 
welche Schulnoten würdest du 
ihr in folgenden Bereichen 
geben:

Abwehr

3,58

Mittelfeld

3,62

Angriff

3,86

Torwart

2,57

3,41
Leistung

Fanzeugnis - Trainer
Aufstellung 3,44
Taktik 3,49
Motivationsfähigkeit 3,50
Wechselstrategie 3,51
Kompetenz 3,15

GESAMTNOTE 3,42

Wenn du dem Bundestrainer 
für das Freundschaftsspiel 
gegen Frankreich ein Zeugnis 
ausstellen müsstest, welche 
Schulnoten würdest du ihm in 
folgenden Bereichen geben:
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Im Advent kreativ werden
Bastelvorschläge helfen bei der Gestaltung

(rgz-p/su). Im Advent beginnt 
die Bastelzeit. Weihnachtliche 
Dekorationen, Geschenkanhän-
ger oder Grußkarten werden mit 
Designerpapieren, Karten und 
Kartons, Bändern, Stanzen und 
Stempeln zu echten Kunstwer-
ken.
Auf www.stampinup.de kann 
man beispielsweise Kontakt zu 
geschulten Demonstratoren auf-
nehmen, die passende Utensili-
en und Bastelvorschläge vorstel-
len. Mit verschiedenen Stanzen 
lassen sich zahlreiche Effekte 
erzielen. Zudem gibt es Schablo-
nen für filigrane Scherenschnit-
te und umfangreiches Zubehör.

Mit Stanzschablonen werden Kar-
ten und Anhänger zu Kunstwerken. 
Foto: djd/stampinUp

In Stimmung kommen
Weihnachtsmarkt in Bernkastel-Kues

(rgz-p/rae). Mit dem Besuch 
auf einem Weihnachtsmarkt 
kommt in der Adventszeit fest-
liche Stimmung auf. Für ein 
außergewöhnliches Ambien-
te lohnt sich häufig auch eine 
längere Anreise. In Bernkastel-
Kues in Rheinland-Pfalz gibt es 
beispielsweise vom 21. Novem-

ber bis zum 20. Dezember ein 
besonderes Programm, das auf 
www.bernkastel.de nachzulesen 
ist. Zu den Höhepunkten gehört 
der größte Adventskalender der 
Moselregion, bei dem sich jeden 
Abend von einer künstlerischen 
Darbietung begleitet ein Tür-
chen öffnet.
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Wichtiger Hinweis!
Bitte beachten Sie beim Ausfüllen
dieses Bestellscheins unbedingt, dass
hinter jedem Wort oder hinter jeder
Zahl und hinter jedem Satzzeichen 
ein Kästchen als Zwischenraum frei 
bleibt!

Das folgende Feld ausfüllen.
Kein Größenmuster!
Gilt nur für private Kleinanzeigen,
nicht für Familienanzeigen
(z. B. Danksagungen, Grüße usw.)
und nicht für geschäftliche Anzeigen

Bis hierher kostet’s 5 Euro.

Bis hierher kostet’s 10 Euro.

Bitte geben Sie unten Ihre genaue Anschrift an. Legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.  
Für Bankeinzug geben Sie bitte Ihre Bankverbindung an. 
Bitte senden Sie alles an folgende Adresse:

Die Anzeige wird jeweils in der nächstmöglichen Ausgabe veröffentlicht. Mit eventuell ge-
ringfügigen Kürzungen des Textes bin ich einverstanden. Terminwünsche sind nicht möglich.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem 
Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise 
ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von Verlag + Druck LINUS WITTICH KG auf mein/unser Konto 
gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung 
des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum   Unterschrift

            BANKEINZUG                            BARGELD LIEGT BEI

Rechnung auf Wunsch per E-Mail: 
(Bankeinzug erforderlich)

Einfach, schnell & bequem! AZweb

ONLINE BUCHEN...
unter www.wittich.de/Objekt

Ihre private Kleinanzeige
schon ab 5 e

Chiffre 
FaLLs gEwüNsCHt BIttE aNKrEUzEN

Achtung!
Bei Chiffre-Anzeigen
kostet’s 5,- Euro zusätzlich

Belegexemplar 
FaLLs gEwüNsCHt  BIttE aNKrEUzEN

Achtung!
Bei Belegexemplar
kostet’s 2,- Euro zusätzlich

VErLag + DrUCK LINUs wIttICH Kg
Kleinanzeigen - Postfach 223, 91292 Forchheim

Name / Vorname

Straße / Hausnummer

PLZ / Ort

Kreditinstitut

oder alternativ:
BLZ Kto.-Nr.

IBAN

DE

2108

Diese Ausgabe enthält eine Beilage der Firma

Physiotherapie Cuno & Eichfelder.
Wir bitten unsere Leser um Beachtung!
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Nr. 1034 / Jg. 21 29www.steigerwald-kurier.de

Erscheinung:
KW 10 (7. 3. 2013)

Anzeigengröße: 
2spaltig/125 mm – 4-farbig (4C)
Netto-Preis: 275.00 d
zzgl. 19 % MwSt.
Brutto-Preis: 327.23 d

Ihr Mitsubishi-Servicepartner
für Stadt und Land
Verkauf: • Jungwagen • Jahreswagen • Dienstwagen • Gebrauchtwagen
• EU-Fahrzeuge

BeraTuNG: • Direktannahme vor Reparaturbeginn • Detaillierte Erläuterung des
Reparaturumfangs • Faire, offene Information

SerVice: •Reparatur, Wartung aller Marken • Unfallinstandsetzung, Leihwagen • HU/AU 
- PKW/LKW/Motorrad • Spur-, Achsvermessung • Klimaanlagenservice • Flüssiggasumbau

Nr. 1034 / Jg. 21 29www.steigerwald-kurier.de

Erscheinung:
KW 10 (7. 3. 2013)

Anzeigengröße: 
2spaltig/125 mm – 4-farbig (4C)
Netto-Preis: 275.00 d
zzgl. 19 % MwSt.
Brutto-Preis: 327.23 dHerzlichen Dank

- für die vielen Glückwünsche anlässlich unseres

70. Firmenjubiläums.

- Herrn Pfarrer Bergmann und Frau Wichert, sowie der
  Jakobusband für die Gestaltung des Gottesdienstes,
- Herrn stellv. Landrat Johann Pfister und Frau Bürgermeisterin 
  Wohlpart für ihre Festansprachen,
- an die Freiwillige Feuerwehr Viereth für die Verkehrsregelung
- an Alle, die zum Gelingen unseres Festes beigetragen haben!

Vielen Dank auch an unsere Kunden und an die Bevölkerung 
für die rege Teilnahme an unserer Jubiläumshausmesse.

Familien Basel

96191 Viereth • Tel. 09503/9221-0  PHILIPS 

Graser l Medien l Elektronik
Trosdorfer Hauptstr. 68

96120 Bischberg/Trosdorf
Telefon: 09503/369 

E-Mail: info@grasermedien.de

B
O

SC
H

WMF  
Kaffeemaschine
Bueno AROMA 
für 12 Tassen, mit Glaskanne

  nur  79.99 €

Krups Handmixer 3 Mix 7000
F 6080131

  nur  74.95 €

Lassen Sie sich keinen
Tarifbären aufbinden!
www.strom2018.de

Echte Preisgarantie bis 31.8.2018

Innovative Technik durch:

Ihr Bad aus einer Hand
Unsere Leistungen:
✔ Solar ✔ Heizungsbau
✔ Kundendienst ✔ Gas- und Wasserinstallation
✔ Bauspenglerei ✔ Alt- und Neubau, Modernisierung

Deusdorfer Str. 9
96169 Lauter
Tel. 0 95 44/98 12 44
Fax 0 95 44/98 12 43
Mobil: 01 71/6 90 05 85
E-Mail: rainer-foessel@gmx.de

Haustechnik
Rainer Fößel

Meisterbetrieb


